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Leben und Freizeit

•	 Traditionelle	Osterfeuer	in	den	Ortschaften:	
	 Wann	und	Wo?	 	 ab Seite 14
•	 Mariechen	tanz!	 	 Seite  15
•	 SG	Union	Sandersdorf:	
	 Auftakt	etwas	verrissen	 	 Seite  16

Stadtgeschehen

•	 Antragsunterlagen	zur	Errichtung	der	Deponien	
DK	I	und	0	eingegangen	 Seite 8

•	 Extrabeilage:	
	 Neue	Bürgerbroschüre	der	Stadt	 Seite 9
•	 Aufruf	 zum	 Frühjahrsputz	 in	 Glebitzsch	 und	

Renneritz  ab Seite 9

Neues Leben erwacht, und die Welt wird wieder bunt und warm.
Das ist eine Möglichkeit, neue Kraft zu tanken und Hoffnung zu schöpfen.

Zum	Osterfest	2018	wünsche	ich	Ihnen,	auch	im	Namen	der	
Ortsbürgermeister/innen,	des	Stadtrates,	der	Ortschaftsräte	
sowie	meiner	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter	frohe	und	
erholsame	Osterfeiertage	im	Kreise	Ihrer	Familien.	

Besonders	herzlich	grüße	ich	unsere	Kinder,	denen	wünsche	
ich	ein	wohlgefülltes	Osternest.

Andy Grabner, Bürgermeister der Stadt Sandersdorf-Brehna
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Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Einladung Wirtschafts-, Bau- und 
Ordnungsausschuss  
Sandersdorf-Brehna
zu der Sitzung des Gremiums Wirtschafts-, Bau- und 
Ordnungsausschuss Sandersdorf-Brehna am 21.03.2018, 
um 18:30 Uhr.
Sitzungsnr.: WBO SB - 002/2018
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff  DSNR
 Öffentliche Sitzung 
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung 
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung vom 29.11.2017 
4. Versagung des gemeindlichen Einvernehmens der 

Stadt Sandersdorf-Brehna im Rahmen der Beantragung 
zur Errichtung und zum Betrieb einer Deponie DK I/0 
am Standort Roitzsch.  015/2018

5. Bekanntgaben und Anfragen 
 Nichtöffentliche Sitzung 
6. Bekanntgaben und Anfragen 
7. Schließung der Sitzung 

gez. Andreas Wolkenhaar, Vorsitzender

Einladung Vergabeausschuss 
Sandersdorf-Brehna
zu der Sitzung des Gremiums Vergabeausschuss Sanders-
dorf-Brehna am 05.04.2018, um 17:00 Uhr.
Sitzungsnr.: VA SB - 003/2018
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff  DSNR
 Öffentliche Sitzung
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung 
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung vom 22.02.2018 
4. Einwohnerfragestunde 
5. Bekanntgaben und Anfragen 
 Nichtöffentliche Sitzung 
6. Bekanntgaben und Anfragen 

7. Vergabeangelegenheit  013/2018
8. Vergabeangelegenheit  014/2018
9. Schließung der Sitzung

gez. Gerhard Jahnke, Vorsitzender

Einladung Haupt- und  
Finanzausschuss Sandersdorf-Brehna
zu der Sitzung des Gremiums Haupt- und Finanzausschuss 
Sandersdorf-Brehna am 21.03.2018, um 18:00 Uhr.
Sitzungsnr.: HFA SB - 003/2018
Sitzungsort: Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhofstraße 2, 

06792 Sandersdorf-Brehna

Tagesordnung
TOP Betreff  DSNR
 Öffentliche Sitzung 
1. Eröffnung und Begrüßung und Feststellung der 

Beschlussfähigkeit 
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung 
3. Genehmigung der Niederschrift über die vorherige 

Sitzung vom 19.02.2018 
4. Einwohnerfragestunde 
5. Annahme einer Zuwendung  011/2018
6. Bekanntgaben und Anfragen 
 Nichtöffentliche Sitzung 
7. Bekanntgaben und Anfragen 
8. Personalangelegenheit  012/2018
9. Schließung der Sitzung

gez. Andy Grabner, Vorsitzender

Widmung der Kirche Renneritz  
als öffentliche Einrichtung der 
Stadt Sandersdorf-Brehna –  
Benutzungsordnung Kirche Renneritz
Präambel
Die Kirche Renneritz befindet sich seit ihrer Errichtung im 
Kommunalbesitz. Sie hat keinen Namen und steht nach ihrer 
grundhaften Sanierung als Aktionskirche für Ausstellungen, 
Konzerte, Podien und primärkirchliche Aufgaben zur Verfü-
gung, die die vielfältigen Begegnungen zwischen Gesellschaft, 
Kirche, Kunst und Kultur ermöglichen.
1. Allgemeine Bestimmungen
1.1 Benutzerkreis
Jeder Einwohner der Stadt Sandersdorf-Brehna sowie Gewer-
betreibende sind berechtigt die Kirche im Rahmen der Benut-
zungsordnung zu nutzen.
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Die Nutzung der Kirche in Ihrer Funktion als Trauerhalle unter-
liegt nicht der Benutzungsordnung, sondern ist in der Friedhof-
satzung der Stadt Sandersdorf-Brehna geregelt. Weiterhin gilt 
die Friedhofsgebührensatzung der Stadt Sandersdorf-Brehna.
1.2 Benutzungszweck
1.2.1 Öffentliche Nutzung
· Sitzungen des Stadtrats und seiner Ausschüsse sowie 

Ortschaftsratssitzungen
· Durchführung von Wahlen und Bürgerentscheiden
· Einwohnerversammlungen, informatorische Veranstal-

tungen der Stadt Sandersdorf-Brehna
· sonstige Veranstaltungen der Stadt Sandersdorf-Brehna
· Nutzung für kirchliche Veranstaltungen
1.2.2 Private Nutzung
Eine private Nutzung ist bis auf die folgenden Ausnahmen 
nicht gestattet.
· Vereinstreffen und Veranstaltungen des „Heimatvereins 

Renneritz“ e. V.
· Veranstaltungen gemeinnütziger Organisationen
1.2.3 Gewerbliche Nutzung
Eine Nutzung zu gewerblichen Zwecken ist bis auf die 
folgenden Ausnahmen nicht gestattet.
· Konzerte, Ausstellungen, Lesungen und Veranstaltungen ähnli-

cher Art, wenn kein kommerzieller Zweck im Vordergrund steht
1.2.4. Politische Nutzung
Eine Nutzung zu politischen Zwecken ist ausgeschlossen.
1.3 Nutzungsgegenstand
Vermietet werden:
· Eingangsbereich,
· Toilette
· Kirchenschiff
· Empore sowie
· Inventar nach Abstimmung
1.4 Nutzungsentgelt, Nebenkosten
Ein Nutzungsentgelt entfällt bei den Nutzungen unter 1.2.1 
sowie 1.2.2. Das Nutzungsentgelt für Nutzungen gemäß 1.2.3 
beläuft sich auf 130,00 Euro pro Stunde.
1.5 Kaution
Es wird eine Kaution in Höhe von 250,00 Euro erhoben, die 
dem Nutzungsberechtigten nach Abnahme der Räume 
zurückerstattet wird. Die Kaution ist bei Nutzungsunterzeich-
nung in bar zu entrichten.
Benutzungsordnung
2.1 Anmeldung und Vergabe
Jede beabsichtigte Nutzung ist beim zuständigen Mitarbeiter 
der Stadt Sandersdorf-Brehna zu beantragen. Vorrang haben 
die öffentlichen Nutzungen unter 1.2.1. sowie die Nutzung 
der Kirche als Trauerhalle im Rahmen der Friedhofssatzung 
der Stadt Sandersdorf-Brehna. Liegen für einen Tag mehrere 
Anfragen der Nutzungen gemäß 1.2.2. bzw. 1.2.3 vor, so 
entscheidet die Reihenfolge des Eingangs.
Fristen: Eine verbindliche Reservierung für private oder 
gewerbliche Veranstaltungen kann frühestens 6 Monate im 
Voraus vereinbart werden. Mit dem Nutzungsberechtigten 
wird eine Nutzungsvereinbarung abgeschlossen.
Die Nutzungsgenehmigung kann aus folgenden Gründen 
widerrufen werden:
· Überlassung der Räumlichkeiten durch den Nutzungsbe-

rechtigten an Dritte ohne Zustimmung der Stadt Sanders-
dorf-Brehna;

· vorsätzlicher oder fahrlässiger Verstoß gegen die Benut-
zungsordnung;

· unerwartetes und außergewöhnliches öffentliches Interesse;
· mögliche Unfallgefährdung von Personen durch Gebäude-

schäden.
· keine Bezahlung des Nutzungsentgelts innerhalb von  

10 Werktagen vor der Veranstaltung.
2.2 Benutzungserlaubnis, Nutzungszeiten
Die Nutzungszeiten werden in der Nutzungsvereinbarung 
definiert und festgehalten.
Die jeweilige Nutzungsdauer ist genau einzuhalten.
Es ist unstatthaft und verboten:
· im Gebäude zu rauchen;
· Abfälle aller Art (Streichhölzer, Zigaretten- und Zigarren-

reste, Papier, Speisereste usw.) auf den Boden zu werfen 
oder brennende Zigarren oder Zigaretten im Gebäude 
bzw. auf den Außenanlagen zu hinterlassen;

· Wände und Türen zu beschmutzen oder zu beschriften;
· Gegenstände irgendwelcher Art anzubringen oder zu 

befestigen;
· auf Tische oder Stühle zu stehen;
· an den Licht- und Heizungsanlagen unbefugt zu hantieren;
· feste oder sperrige Gegenstände, die eine Verstopfung 

herbeiführen können, in die Toiletten zu werfen;
· Motor- oder Fahrräder innerhalb des Geländes abzustellen;
· Hunde mitzubringen, ausgenommen Blindenhunde;
· Offenes Feuer und Licht sowie brennbare Flüssigkeiten 

oder Gase und pyrotechnische Erzeugnisse innerhalb des 
Gebäudes zu verwenden. Ausgenommen sind Kerzen bei 
sachgemäßem Umgang.

Beim vorübergehenden Ausschmücken der Räume sind 
folgende Vorschriften zu beachten:
a) Zur Ausschmückung dürfen nur schwer entflammbare 

Gegenstände verwendet werden. In Holzverkleidungen 
dürfen keine Nägel oder Befestigungsmöglichkeiten sämt-
licher Art eingeschlagen werden.

b) Angeschnittene Bäume und Pflanzenteile sollen nur in 
grünem Zustand verwendet werden.

c) Die Gänge und Notausgänge, die Notbeleuchtung und 
Feuerlöscheinrichtungen dürfen nicht durch Ausschmü-
ckungsgegenstände verstellt oder verhängt werden.

d) Ausschmückungen müssen unmittelbar an Wänden, 
Decken oder Ausstattungen angebracht werden. Frei im 
Raum hängende Ausschmückungen sind zulässig, wenn 
sie einen Abstand von mindestens 2,50 m vom Fußboden 
haben. Sie müssen von Beleuchtungskörpern und Heiz-
körpern so weit entfernt sein, dass sie sich nicht gefährlich 
erwärmen oder entzünden können. Luftballons, die mit 
brennbarem Gas gefüllt sind, sind verboten.

2.4 Übergaberegelung, Verantwortung
Die Übergabe der Räumlichkeiten und des Inventars erfolgt 
im Rahmen eines Übergabetermins. Während dieses Termins 
weist der von der Stadt Sandersdorf-Brehna Beauftragte, den 
Nutzungsberechtigten in die Räumlichkeiten, das Inventar und 
die technischen Einrichtungen ein. Der Nutzungsberechtigte 
überzeugt sich dabei vom ordnungsgemäßen Zustand der 
Räumlichkeiten, des Inventars und der technischen Anlagen 
und bestätigt dies im Übergabeprotokoll.
Der Nutzungsberechtigte hat dafür zu sorgen,
· dass etwa notwendige Genehmigungen eingeholt werden;
· das gesetzlich vorgeschriebene Anmeldungen (z. B. bei der 

GEMA) fristgerecht erfolgen;
· dass nicht gegen die Festlegungen dieser Benutzerord-

nung verstoßen wird.
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Ausstattung nach Maßgabe dieser Benutzungs- und der Haus-
ordnung in dem Zustand, in welchem sie sich bei Übernahme 
befinden.
Der Nutzungsberechtigte haftet jeweils für alle Schäden, die 
der Stadt Sandersdorf-Brehna an den überlassenen Einrich-
tungen, Geräten und Zugangswegen durch die Nutzung 
entstehen. Der Nutzungsberechtigte ist verpflichtet, die 
Räume in dem übernommenen Zustand zu erhalten und sie im 
gleichen Zustand wieder zurückzugeben. Für Garderobe, Geld 
und Wertsachen haftet nicht die Stadt Sandersdorf-Brehna.
3.3 Verkehrssicherung- und Aufsichtspflicht
Die Verkehrssicherungspflicht (wie z. B. Schneeräumen) bleibt 
auch während der Vermietung Aufgabe der Stadt Sandersdorf-
Brehna und wird durch deren Vertreter wahrgenommen. Dem 
Nutzungsberechtigten obliegen die allgemeinen Verkehrssi-
cherungspflichten (Schließen von Fenster und Türen bei Sturm 
usw.) sowie die Aufsichtspflicht bei Veranstaltungen mit über-
wiegender Beteiligung Minderjähriger.
3.4 Sicherheitsbestimmungen
Gänge und Notausgänge, Notbeleuchtung sowie Feuerlösch-
einrichtungen dürfen nicht verstellt oder verhängt werden. 
Die Verwendung von offenem Feuer und Licht oder beson-
ders gefährlichen Stoffen ist unzulässig. Beim Verlassen 
der Räume ist darauf zu achten, dass alle Fenster und Türen 
verschlossen sind, dass sich niemand in den Räumen, Toiletten 
usw. befindet, die Lichter gelöscht und elektrische Geräte (im 
Bedarfsfall) ausgeschaltet sind.
Das Abschließen der Gebäude ist sicherzustellen. Die Verant-
wortung trägt der eingetragene Nutzungsberechtigte.
3.5 Jugendschutz
In der Aktionskirche gelten die Bestimmungen des Gesetzes 
zum Schutze der Jugend in der Öffentlichkeit.
3.6 Lärmvermeidung
Zur Vermeidung möglicher berechtigter Beschwerden von 
Anwohnern bezüglich großer Lärmbelästigung wird um Rück-
sichtnahme gebeten.
3.7 Verstoß gegen die Benutzungsordnung
Die Stadt Sandersdorf-Brehna ist berechtigt, die Einhaltung 
der Benutzungsordnung zu überwachen. Bei Verstoß gegen 
die Benutzungsordnung behält sich die Stadt Sandersdorf-
Brehna einen Abbruch der Veranstaltung vor.
Zur Erfüllung von Miet- und Schadensersatzpflichten kann die 
volle Kaution in Anspruch genommen werden.
3.8 Rücktritt vom Vertrag, außerordentliche Vertragskün-
digung
Tritt der Nutzungsberechtigte von diesem Vertrag später als 
14 Tage vor dem vereinbarten Nutzungstermin zurück, wird 
eine Aufwandsentschädigung in Höhe von 50 Euro erhoben.
3.9 Inkrafttreten
Diese Ordnung tritt einen Tag nach Ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

Sandersdorf-Brehna, 28.02.2018

GRABNER
Bürgermeister

2.5 Schlüsselverwaltung
Der Nutzungsberechtigte ist zum sorgsamen Umgang mit den 
ihm anvertrauten Schlüsseln verpflichtet.
Bei Verlust haftet der Nutzungsberechtigte für den Ersatz. Dies 
bedeutet im Regelfall den Austausch der Schließanlage.
2.6 Hausordnung
Die Hausordnung wird mit der Nutzungsvereinbarung 
bekannt gegeben. Grundsätzlich ist ein pfleglicher Umgang 
mit der Einrichtung wie auch das sichere Abschließen des 
Hauses nach der Nutzung zu tätigen.
2.7 Anwesenheit des Nutzungsberechtigten
Während der Nutzung der Aktionskirche muss der Verantwort-
liche oder ein Beauftragter anwesend sein. Das Mindestalter 
dieser Personen muss 18 Jahre sein.
2.8 Außenanlage
Eine Veränderung der Außenanlagen ist unzulässig. Pflanzen 
und Gegenstände in den Außenanlagen sind pfleglich zu 
behandeln. Der Zugang zum Friedhof erfolgt über den 
Kirchenvorplatz, dieses ist zu beachten und zu respektieren.
Der Friedhof ist nicht zu betreten.
2.9 Abfallentsorgung
Jeglicher anfallender Müll ist zu entsorgen.
2.10 Endreinigung
Die Reinigung der Kirche sowie Ihre Zuwegung sind vom 
Nutzungsberechtigten durchzuführen. Der Nutzungsberechtigte 
übergibt die Räume besenrein. Anfallender Müll muss mitge-
nommen werden (siehe 2.9). Der genutzte Außenbereich ist frei 
von Abfällen, insbesondere auch Zigarettenresten, zu verlassen.
Nach Ende der Veranstaltung sind die genutzten Tische und 
Stühle wieder ordnungsgemäß abzustellen.
2.11 Rückgaberegelung
Die Rückgabe erfolgt durch den von der Stadt Sandersdorf-
Brehna Beauftragten per Checkliste und Protokoll. Die Rück-
gabe beinhaltet eine Kontrolle aller genutzten Räume und 
Gegenstände sowie die Schlüsselrückgabe.
Die Kaution wird in bar gegen Unterschrift, abzüglich mögli-
cher Folgekosten (Schäden, ggf. erhöhte Reinigungskosten 
wegen übermäßiger Verunreinigung), zurückerstattet.
Abschließende Bestimmungen
3.1 Hausrecht
Während der Überlassung übt der Nutzungsberechtigte das 
Hausrecht gegenüber Nutzern und Besuchern seiner Veran-
staltung aus.
Das Hausrecht des Betreibers bleibt hiervon unberührt und 
ist für die Dauer der Veranstaltung den zur Überwachung der 
Veranstaltung eingesetzten Personen der Stadt Sandersdorf-
Brehna übertragen.
Bei Gefahr im Verzug oder bei Störungen der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung hat der Nutzungsberechtigte in Absprache 
mit den beauftragten Personen der Stadt Sandersdorf-Brehna 
unverzüglich geeignete Maßnahmen zu veranlassen.
Die zur Überwachung der Veranstaltung eingesetzte Person 
der Stadt Sandersdorf-Brehna hat jederzeit das Recht, die 
Ausübung des Hausrechts an sich zu ziehen und kann Anord-
nungen und Anweisungen treffen, denen der Nutzungsbe-
rechtigte und seine von ihm Beauftragten uneingeschränkt 
Folge zu leisten haben. Den beauftragten Personen der Stadt 
Sandersdorf-Brehna ist der Zutritt zu den Räumen während 
einer Veranstaltung jederzeit zu gestatten.
3.2 Haftung und Haftungsausschluss
Die Stadt Sandersdorf-Brehna überlässt dem jeweiligen 
Nutzungsberechtigten die Räumlichkeiten einschließlich der 



16. März 2018 5Der Lindenstein Nr. 6/2018

Wahlvorschläge für die Besetzung der Funktionen des ehren-
amtlichen Ortswehrleiters und seines Stellvertreters sind 
gemäß § 9 Absatz 3 und 4 der Satzung über den Dienst in 
der Freiwilligen Feuerwehr Sandersdorf-Brehna bis zum 
06.04.2018, 12:00 Uhr im Rathaus der Stadt Sandersdorf-
Brehna, Ordnungsverwaltung, Bahnhofstraße 2, 06792 
Sandersdorf-Brehna schriftlich einzureichen. Wahlvorschläge 
können von allen Mitgliedern der Ortsfeuerwehr Petersroda 
eingereicht werden.
Wählbar sind alle Mitglieder des Einsatzdienstes der Orts-
feuerwehr Petersroda, die die fachliche Eignung und Befähi-
gung gemäß „Laufbahnverordnung für Mitglieder Freiwilliger 
Feuerwehren“ (LVO-FF) sowie die notwendigen Erfahrungen 
im Feuerwehrdienst besitzen.
Wahlberechtigt sind ausschließlich die im Einsatzdienst 
tätigen Feuerwehrmitglieder der Ortsfeuerwehr Petersroda.
Der Ortswehrleiter und sein Stellvertreter sind gemäß § 15 
Abs. 4 Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt für die Dauer von sechs Jahren in seinem Amt 
einzusetzen. Der Ortswehrleiter und sein Stellvertreter haben 
hoheitliche Aufgaben wahrzunehmen und werden gemäß  
§ 15 Abs. 3 des Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt vom Träger der Feuerwehr für die 
Dauer von sechs Jahren in das Ehrenbeamtenverhältnis auf 
Zeit berufen, insofern die erforderlichen Voraussetzungen 
erfüllt sind.
Zum Wahlleiter wird berufen:
 Herr Silvio Appelt
 Bahnhofstraße 2
 06792 Sandersdorf-Brehna
Für die Wahl wird ein Wählerverzeichnis geführt.
In der Zeit vom 16.04.2018 bis 27.04.2018, um 12:00 Uhr 
kann durch Briefwahl gewählt werden.
Die Briefwahlunterlagen können persönlich, schriftlich oder 
per E-Mail in der Zeit vom 16.04.2018 bis 27.04.2018 um 11:00 
Uhr angefordert werden. Während dieser Zeit hat auch jeder 
Wahlberechtigte die Möglichkeit, seine Stimme per Briefwahl 
im Rathaus der Stadt Sandersdorf-Brehna, Ordnungsverwal-
tung, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna während 
den Öffnungszeiten abzugeben.
Wer von dieser Möglichkeit keinen Gebrauch macht und seine 
Stimme nicht im Wahllokal (Gerätehaus der Freiwilligen Feuer-
wehr Petersroda) abgeben möchte, hat dafür Sorge zu tragen, 
dass seine Briefwahlunterlagen bis spätestens 27.04.2018, um 
12:00 Uhr im Rathaus der Stadt Sandersdorf-Brehna vorliegen.
Die öffentliche Auszählung der Stimmen erfolgt am 27.04.2018, 
ab 20:00 Uhr im Haus der Freiwilligen Feuerwehr Petersroda.
Das endgültige Wahlergebnis wird durch den Wahlausschuss 
am 02.05.2018 festgestellt und bekannt gegeben.

Martina Oehne
SB Brandschutz und Sicherheit
Bau- und Ordnungsverwaltung
Stadt Sandersdorf-Brehna

Beschlussprotokoll für den Stadtrat 
Sandersdorf-Brehna
Sitzungsnummer: SR SB - 002/2018
Sitzung vom:   22.02.2018
Sitzungsort:   Sitzungssaal des Rathauses, 
   Bahnhofstraße 2, 
   06792 Sandersdorf-Brehna
3. Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlichen 

Sitzungen
Stadtrat Sandersdorf-Brehna am 18.01.2018
- Entwurf eines Kaufvertrages für das Pflegeheim in 

Sandersdorf DSNR: 126/2017
  BSNR: SR SB - 001/2018
8. Bestellung der/des ehrenamtlichen Gleichstellungsbe-

auftragten der Stadt Sandersdorf-Brehna
 DSNR: 007/2018
   BSNR: SR SB - 002/2018
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna bestellt gemäß § 9 
Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Sandersdorf-Brehna Frau 
Stefanie Heine als ehrenamtlich tätige Gleichstellungsbeauf-
tragte für die nächste Amtszeit von vier Jahren.
Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

9. Widmung der Aktionskirche Renneritz
 DSNR: 005/2018
 BSNR: SR SB – 003/2018
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt die 
vorliegende Benutzungsordnung der Aktionskirche Renneritz 
sowie deren Widmung als öffentliche Einrichtung gemäß § 24 
KVG LSA.
Der Beschluss wird mit 18 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen 
und 1 Enthaltung angenommen.

10. Widmung des Uferweges der Goitzsche im Ortsteil 
Petersroda  DSNR: 006/2018

 BSNR: SR SB - 004/2018
1. Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-Brehna beschließt 

die öffentlich-rechtliche Widmung des Uferweges an der 
Goitzsche nebst wichtigen Nebenwegen und Nebenan-
lagen in der Gemarkung vom OT Petersroda gemäß § 6 
StrG LSA als Geh- und Radweg.

 
2. Zudem beschließt er die Herbeiführung einer Zusatzver-

einbarung mit dem Zweckverband Goitzsche in der dem 
Zweckverband Goitzsche die Verkehrssicherungspflichten 
übertragen werden.

Dem Beschluss wird einstimmig zugestimmt.

Öffentliche Bekanntmachung
Wahl des ehrenamtlichen Ortswehrleiters und 
seines Stellvertreters der Ortsfeuerwehr Petersroda
Gemäß § 9 Absatz 1 der Satzung über den Dienst in der Freiwil-
ligen Feuerwehr Sandersdorf-Brehna sind das Amt des Wehr-
leiters und seines Stellvertreters Wahlfunktionen. Am Freitag, 
27.04.2018, findet in der Zeit von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr im 
Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Petersroda, Straße 
der Freundschaft 37c, 06809 Sandersdorf-Brehna, OT 
Roitzsch die Wahl des ehrenamtlichen Ortswehrleiters und 
seines Stellvertreters der Ortsfeuerwehr Petersroda statt.
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Öffentliche Bekanntmachung
Wahl des ehrenamtlichen stellvertretenden  
Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Zscherndorf
Gemäß § 9 Absatz 1 der Satzung über den Dienst in der Freiwil-
ligen Feuerwehr Sandersdorf-Brehna sind das Amt des Wehr-
leiters und seines Stellvertreters Wahlfunktionen. Am Freitag, 
04.05.2018 findet in der Zeit von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr 
im Gerätehaus der Freiwilligen Feuerwehr Zscherndorf, 
Schulstraße 19, 06792 Sandersdorf-Brehna, die Wahl des 
ehrenamtlichen stellvertretenden Ortswehrleiters der 
Ortsfeuerwehr Zscherndorf statt.
Wahlvorschläge für die Besetzung der Funktionen des ehren-
amtlichen stellvertretenden Ortswehrleiters sind gemäß § 9 
Absatz 3 und 4 der Satzung über den Dienst in der Freiwilligen 
Feuerwehr Sandersdorf-Brehna bis zum 13.04.2018, 12:00 
Uhr im Rathaus der Stadt Sandersdorf-Brehna, Ordnungsver-
waltung, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna schrift-
lich einzureichen. Wahlvorschläge können von allen Mitglie-
dern der Ortsfeuerwehr Zscherndorf eingereicht werden.
Wählbar sind alle Mitglieder des Einsatzdienstes der Ortsfeu-
erwehr Zscherndorf, die die fachliche Eignung und Befähi-
gung gemäß „Laufbahnverordnung für Mitglieder Freiwilliger 
Feuerwehren“ (LVO-FF) sowie die notwendigen Erfahrungen 
im Feuerwehrdienst besitzen.
Wahlberechtigt sind ausschließlich die im Einsatzdienst 
tätigen Feuerwehrmitglieder der Ortsfeuerwehr Zscherndorf.
Der Ortswehrleiter und sein Stellvertreter sind gemäß § 15 
Abs. 4 Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetz des Landes 
Sachsen-Anhalt für die Dauer von sechs Jahren in seinem Amt 
einzusetzen. Der Ortswehrleiter und sein Stellvertreter haben 
hoheitliche Aufgaben wahrzunehmen und werden gemäß  
§ 15 Abs. 3 des Brandschutz- und Hilfeleistungsgesetzes des 
Landes Sachsen-Anhalt vom Träger der Feuerwehr für die 

Dauer von sechs Jahren in das Ehrenbeamtenverhältnis auf 
Zeit berufen, insofern die erforderlichen Voraussetzungen 
erfüllt sind.
Zum Wahlleiter wird berufen:
 Herr Silvio Appelt
 Bahnhofstraße 2
 06792 Sandersdorf-Brehna
Für die Wahl wird ein Wählerverzeichnis geführt.
In der Zeit vom 23.04.2018 bis 04.05.2018 um 12:00 Uhr 
kann durch Briefwahl gewählt werden.
Die Briefwahlunterlagen können persönlich, schriftlich oder 
per E-Mail in der Zeit vom 23.04.2018 bis 04.05.2018 um  
11:00 Uhr angefordert werden. Während dieser Zeit hat auch 
jeder Wahlberechtigte die Möglichkeit, seine Stimme per Brief-
wahl im Rathaus der Stadt Sandersdorf-Brehna, Ordnungs-
verwaltung, Bahnhofstraße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna 
während den Öffnungszeiten abzugeben.
Wer von dieser Möglichkeit keinen Gebrauch macht und 
seine Stimme nicht im Wahllokal (Gerätehaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Zscherndorf ) abgeben möchte, hat dafür Sorge 
zu tragen, dass seine Briefwahlunterlagen bis spätestens 
04.05.2018, um 12:00 Uhr im Rathaus der Stadt Sandersdorf-
Brehna vorliegen.
Die öffentliche Auszählung der Stimmen erfolgt am 04.05.2018, 
ab 20:00 Uhr im Haus der Freiwilligen Feuerwehr Zscherndorf.
Das endgültige Wahlergebnis wird durch den Wahlausschuss 
am 07.05.2018 festgestellt und bekannt gegeben.

Martina Oehne
SB Brandschutz und Sicherheit
Bau- und Ordnungsverwaltung
Stadt Sandersdorf-Brehna

Verkauf bebauter Grundstücke
Die Stadt Sandersdorf-Brehna, als Eigentümer, verkauft nach-
folgende Grundstücke
Objektnummer: 1
Lage: OT Beyersdorf, Schulplatz 3
Nutzung: Gebäude- und Freifläche
Katasterangaben:
Gemarkung Glebitzsch Flur 7 Flurstück 40/12 und 80/37
Flächenangaben: 497 m² und 143 m²
Die Grundstücke sind mit einem unbewohnten Mehrfamilien-
haus bebaut und haben eine Gesamtgröße von 640 m². Die 
Grundstücke befinden sich in guter Wohnlage, direkt auf dem 
Dorfplatz.
Im Erdgeschoss des Mehrfamilienhauses befinden sich 
2 Wohnungen (78,77 m² und 65,45 m²), im Obergeschoss sind 
es 3 Wohnungen (28,65 m², 63,18 m² und 65,45 m²). Das Dach-
geschoss ist nicht ausgebaut. Das Mehrfamilienhaus ist als 
Einzeldenkmal eingestuft.
Ein Gutachten über den Verkehrswert aus dem Jahr 2011 
liegt vor. Hiernach liegt der Verkehrswert bei 50.000,00 €. Das 
Gutachten kann zu den Sprechzeiten bei der Stadt Sanders-
dorf-Brehna, SB Liegenschaften – Frau-Richter, Bahnhofstraße 
02, 06792 Sandersdorf-Brehna eingesehen werden.
Gebot:
Mindestgebot 50.000,00 €

Die Angebote sind zu richten an
Stadt Sandersdorf-Brehna
Liegenschaften
Bahnhofstraße 02
06792 Sandersdorf-Brehna.
Die Gebote müssen spätestens bis zum 26.04.2018, 
18:00 Uhr, in einem verschlossenen Umschlag mit der 
Aufschrift „Gebot zur Grundstücksausschreibung Objekt 1 – 
nicht öffnen“ eingegangen sein.
Erforderliche Unterlagen zur Einreichung des Angebotes:
- Kaufpreisangebot
- Vorhabenplan in Form eines Erläuterungstextes zur künf-

tigen Nutzung
- Kostenschätzung des/der beabsichtigten Bauvorhabens/

Sanierung
- Angaben der geplanten zeitlichen Realisierung
- Finanzierungsbestätigung und steuerliche Unbedenklich-

keitsbescheinigung
Als Finanzierungsbestätigung wird eine Erklärung eines aner-
kannten deutschen oder europäischen Geldinstitutes gefordert, 
in der dieses aufgrund der vom Kauf-/Bauwilligen vorgelegten 
obengenannten Unterlagen das Vorhandensein ausreichendes 
Finanzierungsmittel zum Kauf der Grundstücke und zum/zur 
beabsichtigten Bauvorhaben/Sanierung bestätigt.
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Die Gebote müssen spätestens bis zum 26.04.2018, 18:00 Uhr, 
in einem verschlossenen Umschlag mit der Aufschrift „Gebot 
zur Grundstücksausschreibung Objekt 2 – nicht öffnen“ einge-
gangen sein.
Erforderliche Unterlagen zur Einreichung des Angebotes:
- Kaufpreisangebot
- Vorhabenplan in Form eines Erläuterungstextes zur künf-

tigen Nutzung
- Kostenschätzung des beabsichtigten Bauvorhabens
- Angaben der geplanten zeitlichen Realisierung
- Finanzierungsbestätigung und steuerliche Unbedenklich-

keitsbescheinigung
Als Finanzierungsbestätigung wird eine Erklärung eines 
anerkannten deutschen oder europäischen Geldinstitutes 
gefordert, in der dieses aufgrund der vom Kauf-/Bauwilligen 
vorgelegten obengenannten Unterlagen das Vorhandensein 
ausreichendes Finanzierungsmittel zum Kauf der Grundstücke 
und zum beabsichtigten Bauvorhaben bestätigt.
Bei dieser Anzeige handelt es sich um die Aufforderung zur 
Abgabe von Angeboten.
Die Entscheidung über den Verkauf trifft das zuständige Organ 
der Stadt Sandersdorf-Brehna. Die Stadt Sandersdorf-Brehna 
ist nicht verpflichtet, an einen bestimmten Bieter zu verkaufen 
bzw. an den Höchstbietenden oder überhaupt zu verkaufen. 
Zwischenverkauf ist vorbehalten.

Liegenschaften
Bereich Bürgermeister

Bei dieser Anzeige handelt es sich um die Aufforderung zur 
Abgabe von Angeboten.
Die Entscheidung über den Verkauf trifft das zuständige Organ 
der Stadt Sandersdorf-Brehna. Die Stadt Sandersdorf-Brehna 
ist nicht verpflichtet, an einen bestimmten Bieter zu verkaufen 
bzw. an den Höchstbietenden oder überhaupt zu verkaufen. 
Zwischenverkauf ist vorbehalten.

Liegenschaften
Bereich Bürgermeister

Verkauf unbebauter Grundstücke
Die Stadt Sandersdorf-Brehna, als Eigentümer, verkauft nach-
folgende Grundstücke
Objektnummer: 2
Lage:  OT Roitzsch, Paul-Schiebel-Straße 23
Nutzung: Freifläche
Katasterangaben:
Gemarkung Roitzsch Flur 11 Flurstück 155/34 und 165
Flächenangaben: ca. 100 m² und 742 m²
Die Grundstücke sind unbebaut und haben eine Gesamtgröße 
von ca. 842 m².
Die Grundstücke sind laut Grundbucheinsicht vom 06.03.2018 
lastenfrei.
Erschließung:
Die Grundstücke sind erschlossen (Trinkwasserleitung, Abwas-
serentsorgungsleitung, Elektroleitung und Gasversorgungslei-
tung liegen im Straßenraum).
Bauliche Nutzung:
Die Grundstücke liegen nicht im Bereich eines Bebauungs-
planes. Sie sind nach § 34 BauGB bebaubar.
Auflagen:
Der Verkauf der Grundstücke erfolgt als Gesamtheit. Die Veräu-
ßerung der Grundstücke erfolgt mit einer Bauverpflichtung 
(in der Regel 2 Jahre nach Eigentumsübergang bzw. nach 
Bestandskraft der Baugenehmigung) und einem Wiederkaufs-
recht (wegen fehlender Umsetzung der Bauverpflichtung).
Das Grundstück Flur 11 Flurstück 155/34 hat eine momentane 
Größe von 119 m². Der sich auf diesem Grundstück befindende 
Fußweg wird bei Verkauf aus diesem Grundstück herausge-
messen. Somit kann die genaue Größe des Grundstückes erst 
nach der Vermessung ermittelt werden.
Alle im Zusammenhang mit der Veräußerung und Vermessung 
entstehenden Kosten trägt der Käufer.
Gebot:
Mindestgebot: 25,00 €/m² - Bodenrichtwert (21.050,00 €)
Die Angebote sind zu richten an

Stadt Sandersdorf-Brehna
SB Liegenschaften
Bahnhofstraße 02
06792 Sandersdorf-Brehna.
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Einwohnermelde- und Passamt 
in der Außenstelle des OT Brehna 
geschlossen
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
am 26.03.2018 ist das Einwohnermelde- und Passamt in 
der Außenstelle im OT Brehna geschlossen.
In dieser Zeit wenden Sie sich bitte zu den gewohnten 
Öffnungszeiten an das Einwohnermelde- und Passamt in 
der Hauptverwaltung in Sandersdorf-Brehna.

C. Kirchner
Einwohnermelde- und Passamt

Stadtarchiv nicht besetzt
Das Stadtarchiv Sandersdorf-Brehna ist am 20.03.2018, 
ab 16:00 Uhr nicht besetzt. Gerne stehen wir Ihnen zu den 
regulären Öffnungszeiten für Terminvereinbarungen und 
Anfragen zur Verfügung und freuen uns Sie im Stadtarchiv 
Sandersdorf-Brehna begrüßen zu dürfen.

Anja Aschenbach
Stadtarchiv

Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Antragsunterlagen zur Errichtung der Deponien DK I und 0 bei der  
Genehmigungsbehörde des Landkreises eingegangen

Die Firma GP Papenburg Entsorgung Ost 
GmbH hat mittlerweile einen Antrag zur 
Errichtung weiterer Deponien der Depo-
nieklassen 0 und I am Standort Roitzsch 
gestellt.
Die entsprechenden Unterlagen wurden 
der Stadt im Rahmen der Stellungnahme 
des gemeindlichen Einvernehmens am 
25.01.2018 übersandt.
In seiner Sitzung vom 22.02.2018 wurde 
der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-
Brehna über diesen Sachverhalt infor-
miert.
Die Antragsunterlagen und damit die 
beabsichtigten Deponien weichen in 
erheblichem Maße von den im Scoping-
Termin im August 2016 vorgelegten 
Unterlagen ab.
So soll nunmehr die Deponiegröße auf 
32,8 ha anwachsen (nur DK I und DK 0), 

eine Höhe von 30 m statt 20 m inne-
haben und 40 Jahre betrieben werden.
Die dann entstehende Gesamtfläche der 
gigantischen Deponienlandschaft (DK 0, 
I, II) wird eine Größe von etwa 65 ha, was 
in etwa 90 Fußballfeldern entspricht, 
erreichen.
Die Errichtung der in Rede stehenden 
Deponie zieht zweifelsfrei unabwend-
bare Beeinträchtigungen hinsichtlich 
des Landschaftsbildes, des Zuzuges 
junger Menschen und Familien, der 
Ansiedlung weiterer Unternehmen 
sowie des Naherholungsaspektes nach 
sich. Die positive Lebensqualität in 
unserer Stadt Sandersdorf-Brehna soll 
auch künftig für alle Bürgerinnen und 
Bürger erhalten bleiben.
Mithin hat der Stadtrat einstimmig 
folgenden Beschluss gefasst:

„Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-
Brehna lehnt die Errichtung der 
Deponie DK I und DK 0 am Standort 
Roitzsch, insbesondere im Inter-
esse und im Sinne des Schutzgutes 
Mensch, der Natur, des Lebensraumes 
und im Hinblick auf die zukunftsfä-
hige Entwicklung unserer Stadt, ab.“
Die Versagung des gemeindlichen 
Einvernehmens wird rechtlich fundiert 
fristrgerecht bis zum 23.03.2018 der 
Genehmigungsbehörde übermittelt. 
Nach Auswertung der Stellungnahmen 
aller Träger öffentlicher Belange 
werden die Antragsunterlagen sowohl 
beim Landkreis, als auch bei der Stadt 
Sandersdorf-Brehna für einen Monat zur 
Einsichtnahme ausgelegt. Dabei kann 
dann jeder Betroffene, der sich durch 
das Vorhaben berührt sieht, innerhalb 
einer Frist Einwendungen erheben. 
(Hier hoffen wir natürlich auf eine zahl-
reiche Beteiligung!) Der genaue Ausle-
gungszeitraum wird rechtzeitig bekannt 
gegeben.
Die Stadt hat bereits unter Vorsitz des 
Bürgermeisters eine Arbeitsgruppe 
gebildet, welche die weiteren Schritte 
und Maßnahmen im „Kampf“ gegen 
die Deponienlandschaft vorbereitet. Es 
werden alle rechtlich möglichen Schritte 
geprüft, um die Deponie DK I und DK 0 
am Standort Roitzsch zu verhindern.“

Andy Grabner
Bürgermeister

Stadtratsitzung vom 22.02.2018

Mehr Informationen finden Sie im Internet unter www.sandersdorf-brehna.de
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Unsere Stadt im Blick – Neue Bürgerbroschüre 
der Stadt Sandersdorf-Brehna

Die neue Bürgerbroschüre der Stadt 
Sandersdorf-Brehna ist sowohl für 
Neubürger als auch für interessierte 
Einwohner und Gäste der Stadt zu 
empfehlen.
Die neue Broschüre dient als Überblick 
und Orientierungshilfe im modernen 
Layout und wird mit dieser Ausgabe 
des Amts- und Mitteilungsblattes „Der 
Lindenstein“ kostenlos allen Bürge-
rinnen und Bürgern zur Verfügung 
gestellt. Bürgermeister Andy Grabner 

erklärt: „Die Inhalte werden für alle von 
Nutzen sein – Besonderheiten und 
Stärken unserer Stadt, neue Projekte, 
behördlicher Wegweiser, Stadtrat und 
Stadtverwaltung sowie Kontaktdaten für 
alle Lebenslagen, von Gesundheit über 
Kindergärten oder Schulen bis hin zu 
sozialen und kirchlichen Einrichtungen. 
Unser Partner ist dabei der BVB – Fach-
verlag für kommunale Informationen.“
In der Broschüre finden Sie zudem 
einen extra herausnehmbaren Einleger 
mit den Öffnungszeiten, Kontaktdaten 
der Stadtverwaltung und ihren Einrich-
tungen sowie einem aktuellem Stadt-
plan und Straßenverzeichnis.
Die Broschüre besteht zu 2/3 aus redak-
tionellen Inhalten. Im weiteren Drittel 
erhielten die Firmen im Stadtgebiet die 
Möglichkeit, sich auf dieser seriösen 
Grundlage vorzustellen und zu inse-
rieren. So können alle Leserinnen und 
Leser Tipps finden, hier in der Region 
und nicht woanders einzukaufen, zu 
bestellen oder anzurufen.
Ein besonderer Dank gilt den lokalen 
Unternehmen, die mit ihren Werbean-
zeigen das Erscheinen der kostenlosen 
Broschüre ermöglichten.

Julia Waack
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

Bericht aus der Stadtratssitzung vom 22.02.2018
Der Stadtrat der Stadt Sandersdorf-
Brehna tagte am 22.02.2018. (Das 
dazugehörige Beschlussprotokoll finden 
Sie im Amtlichen Teil dieser Ausgabe auf 
Seite 5) Bei dieser Sitzung waren keine 
Einwohner anwesend.
Unter TOP 8 stimmte der Stadtrat der 
Bestellung der/des ehrenamtlichen 
Gleichstellungsbeauftragten der 
Stadt Sandersdorf-Brehna einstimmig 
zu. Weiterhin wurde die Widmung der 
Aktionskirche Renneritz ausgiebig 
besprochen und dieser letztlich zuge-
stimmt. (Die Benutzungsordnung der 
Aktionskirche finden Sie ab Seite 2)
Anschließend wurde ebenfalls der 
Widmung des Uferwegs der Goitz-
sche im Ortsteil Petersroda einheitlich 
zugestimmt.
Unter dem Punkt „Bekanntgaben und 
Anfragen“ wurden von den Stadt-

ratsmitgliedern u. a. folgende Themen 
angesprochen:
· Bürgermeister Andy Grabner stellte 

Frau Kretschmer als neue Mitarbei-
terin der Stadtverwaltung für Wirt-
schaftsförderung vor. (Die ausführliche 
Vorstellung finden Sie auch auf Seite 11)

· Anschließend informierte er die 
Anwesenden, dass mittlerweile die 
Anträge der GP Papenburg Entsor-
gung Ost GmbH zur Errichtung 
weiterer Deponien der Deponie-
klassen 0 und I am Standort Roitzsch 
eingegangen sind. (Dazu finden Sie 
einen Bericht auf Seite 8)

· Herr Trübner (Stadtratsmitglied) 
erkundigte sich u. a., ob es eine 
Lösungsmöglichkeit für Sparkas-
senkunden in der Ortschaft Roitzsch 
gibt, die nun keine Filiale mehr 
im Ort haben. Daraufhin antwor-

tete ihm Herr Grabner, dass bereits 
Gespräche mit dem Unternehmen 
geführt wurden. Dabei wurde seitens 
der Sparkasse jedoch verdeutlicht, 
dass eine Filiale in Roitzsch für sie 
wirtschaftlich nicht mehr rentabel 
sei und nur einmal im Monat ein 
mobiler Automat in die Ortschaft 
kommt. Daran sei momentan auch 
nichts zu ändern, so das Unter-
nehmen.

Die nächste planmäßige Stadtratssit-
zung des Stadtrates Sandersdorf-Brehna 
findet am Mittwoch, dem 26.04.2018, 
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Rathauses, Bahnhofstraße 2 in 06792 
Sandersdorf-Brehna, statt.

Julia Waack
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing

www.sandersdorf-brehna.de

Ausgabe 2018/2019

Unsere Stadt im Blick

Frühjahrsputz in 
Renneritz
Am 9. April betei-
l igt  s ich die 
Ortschaft Renne-
ritz an der Aktion 
Frühjahrsputz der 
Stadt Sandersdorf-
Brehna. Dabei wird 
auf tatkräftige Unterstützung aller 
großen und kleinen Helfern aus dem 
Ort gebeten, um Müll und Unrat in 
der Ortschaft einzusammeln und 
damit das Ortsbild wieder ein Stück 
zu verschönern. Ab 9.00 Uhr ist Treff-
punkt am Dorfgemeinschaftshaus. 
Jede helfende Hand wird gebraucht!

-flyerdruck.de

Weitere Informationen unter  www.LW-flyerdruck.de 
Preise gelten bei druckfertigen Daten, die per Online-
bestellung übermittelt werden

Plakate
für Ihr Schaufenster / Event

Selber online buchen 
oder einfach anfragen:
Tel. 03535 489-166
kreativ@wittich-herzberg.de
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Info-Veranstaltung zur Gründung eines Jugendbeirates in der Stadt 
Sandersdorf-Brehna

In einem breit aufgestellten Beteili-
gungsverfahren wurden alle Jugendli-
chen im Alter zwischen 15 und 25 Jahren 
eingeladen, an der Informationsveran-
staltung zur Gründung eines Jugendbei-
rates in der Stadt Sandersdorf-Brehna 
am 6. März 2018 teilzunehmen.
An der gestrigen Abendveranstaltung 
im „Paul-Othma-Haus“ (Gemeindezen-
trum in Sandersdorf-Brehna) nahmen 
ab 18.00 Uhr über 20 sehr interessierte 
Jugendliche teil. Bürgermeister Andy 
Grabner berichtete den Anwesenden 
von der Idee des Jugendbeirates in der 
Stadt Sandersdorf-Brehna und lud die 
Jugendlichen anschließend bei einem 
kleinen Buffet zu anregenden Gesprä-
chen ein. Wie stellen sie sich die Stadt 

Sandersdorf-Brehna vor? Was muss 
noch verbessert werden? Welche Ideen 
und Vorschläge gibt es?
Weiterhin standen den Jugendlichen 
neben dem Bürgermeister auch Sabine 
Montag (Fachbereichsleiterin für 
Zentrale Dienste und Recht), Doreen 
Scheffler (Bestellte Mitarbeiterin der 
Stadtverwaltung zur Betreuung des 
neu gegründeten Jugendbeirates), 
Jan Sittig (Vorsitzender des Stadtrates 
Sandersdor-Brehna), Nico Trübner 
(Stadtratsmitglied) und Andrea Hille 
(Leiterin des städtischen Jugendclubs) 
für Gespräche zur Verfügung.
In den nächsten Tagen werden alle 
Jugendlichen im Stadtgebiet Sanders-
dorf-Brehna eingeladen, sich am 

Jugendbeirat zu beteiligen und als 
Kandidat aufstellen zu lassen. Dazu 
haben die Jugendlichen bis zum  
21. März 2018 Zeit, sich in der Stadt-
verwaltung zu melden. Anschließend 
werden die Kandidatenlisten im Amts- 
und Mitteilungsblatt „Der Lindenstein“, 
auf der städtischen Internetseite www.
sandersdorf-brehna.de und auf der 
Facebook-Seite der Stadt veröffentlicht. 
Die eigentliche Wahl des Jugendbeirates 
findet dann am 12. April 2018 an unter-
schiedlichen Orten im Stadtgebiet statt. 
(Weitere Infos dazu finden Sie auf der 
Webseite der Stadt Sandersdorf-Brehna.)
Zukünftig soll die Partizipation von 
Kindern und Jugendlichen gewähr-
leisten, auch die Sichtweisen dieser bei 
kommunalen Entscheidungsprozessen 
einholen und beachten zu können. „Eine 
aktive Beteiligung aller Einwohner trägt 
zu einer guten Entwicklung einer gemein-
samen Stadtidentität von Sandersdorf-
Brehna bei“, meint Bürgermeister Andy 
Grabner.

Julia Waack
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Stadtmarketing
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Polizei im „Glückspilz“ - „Geh nicht mit Fremden mit“
Unter diesem Motto wurde die Polizei 
zu uns eingeladen. Im Gespräch mit den 
Kindern wurde ihnen erklärt, was fremde 
Personen sind und wie man sich verhält, 
wenn man angesprochen wird. Was tun 
wir, wenn wir uns verlaufen haben? Ganz 
wichtig ist zu wissen wie man heißt und 
wo man wohnt. Es gab viel Lob von der 
Regionalbereichsbeamtin Frau Strobel 
für Kinder die darüber Auskunft geben 
konnten. Alle Kinder verhielten sich sehr 
respektvoll gegenüber den Beamten in 
Uniform, erfuhren darüber hinaus aber 
auch, dass diese hilfsbereite Personen 
sind, an die man sich wenden kann, 
wenn man in Not ist oder Hilfe braucht. 
Wir möchten uns ganz herzlich bei 
den beiden Regionalbereichsbeamten 
bedanken, die dieses Thema jedes Jahr 
unseren Kindern nahe bringen.

Carla Faust
Erzieherin Kita „Glückspilz“

Tina Kretschmer ist neue Wirtschaftsförderin

Tina Kretschmer heißt die neue Wirt-
schaftsförderin der Stadt Sanders-
dorf-Brehna. Die 39-jährige Diplom-
Geografin aus Löbnitz trat am  
1. Februar ihr Amt an.
Lust auf eine neue Herausforderung sei 
es gewesen, sagt Tina Kretschmer, die 
sie dazu bewogen habe, sich um die 
Stelle zu bewerben. Frau Kretschmer 
studierte in Leipzig Geografie mit den 

Schwerpunkten Wirtschaftsgeografie 
und Raumplanung. Nach dem Studium 
begann sie ihre Tätigkeit bei der Indus-
trie- und Handelskammer zu Leipzig, 
zunächst ein Jahr als Mitarbeiterin 
Raumordnung/Bauleitplanung. Danach 
war sie 13 Jahre im Bereich Unterneh-
mensförderung und Mitgliederbe-
treuung bei der IHK tätig.
„Die Schwerpunkte meiner Arbeit als 
Wirtschaftsförderin sehe ich in der 
Kontaktpflege zur heimischen Wirt-
schaft, der Netzwerkarbeit und der 
Unterstützung von ansiedlungswilligen 
Firmen. Aber Wirtschaftsförderung ist 
auch eine Querschnittsaufgabe. Die 
weichen Standortfaktoren Wohnqua-
lität, Bildungs- und Kulturlandschaft 
oder ein aktives Vereinsleben werden 
für erfolgreiche Wirtschaftsstandorte 
immer wichtiger. Daher liegt mir eine 
ganzheitliche Entwicklung der Stadt 
am Herzen. Ansonsten richte ich meine 
Arbeit nach dem Slogan ‚kurze Wege – 
direkter Draht – persönliches Gespräch’ 
aus. In den nächsten Wochen werde ich 

damit beginnen, erste Gesprächster-
mine mit Unternehmen zu vereinbaren. 
Wenn Sie aktuell konkrete Anliegen 
haben, dann kommen Sie bitte auf 
mich zu, denn es wird sicher etwas 
Zeit vergehen, bis ich alle Gewerbetrei-
benden angesprochen habe.“
Unterstützung kann die Wirtschaftsför-
derung auch beim Erwerb, Verkauf oder 
der Vermietung von Gewerbegrundstü-
cken oder -immobilien, bei den Geneh-
migungsverfahren von gewerblichen 
Bauvorhaben, bei der Suche nach Nach-
folgern oder Fachkräften oder auch nach 
Fördermöglichkeiten im Zuge einer Exis-
tenzgründung bzw. Unternehmensent-
wicklung leisten.

Kontaktdaten:
Tina Kretschmer
Wirtschaftsförderung
E-Mail: 
tina.kretschmer@sandersdorf-brehna.de
Tel. 03493 80116
Bahnhofstraße 2
06792 Sandersdorf-Brehna

Amtlicher Teil

Nichtamtlicher Teil – Kinder und Jugend

Nichtamtlicher Teil – Stadtgeschehen

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt
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Olympiade im Biathlon der Grundschule Sandersdorf schon wieder 
Geschichte

Am 21.02.2018 fand die langersehnte 
Winterolympiade im Biathlon der 
Grundschule Sandersdorf statt. Die 
Kinder der einzelnen Klassenstufen, die 
sich qualifiziert hatten, fieberten diesem 
Tag entgegen. Aber auch all die anderen 
wollten zum Schauen und Anfeuern 
unbedingt dabei sein, waren sie doch 
mindestens genau so aufgeregt wie die 
Starter.
Viele Sponsoren wurden gefunden, 
die sich sofort bereit erklärten uns an 
diesem Tag zu unterstützen; sei es mit 
Verpflegung, mit dem Bau der „Schieß-
anlage“, der herrlich gelungenen Deko-
ration der Mehrzweckhalle, der Musik-
untermalung und noch ganz viel mehr. 
An dieser Stelle sei allen nochmals recht 
herzlich für Ihr Engagement gedankt.
Ein großes DANKE gilt natürlich auch 
unseren beiden Sportlehrern, ohne sie 
wär dieses sportliche Ereignis über-
haupt nicht vorstellbar. Viel Zeit haben 
sie investiert, um die Kinder sportlich auf 
unsere Olympiade vorzubereiten.
Pünktlich 16.00 Uhr begann der 
Einmarsch der Kinder – Olympioniken. 
Stolz trugen sie die Fahnen des jewei-
ligen Landes; so gab es je eine Mann-

schaft: Deutschland, Norwegen, Italien 
und Frankreich.
Die große Aufregung und Anspannung 
war allen Kindern anzusehen, wollten 
doch alle mit ihren sportlichen Olympi-
aleistungen überzeugen und natürlich 
auch gewinnen.
Es war schon sehenswert, wie schnell 
sich die Kinder in ihre „Ski“ begaben, die 
aus großen Filzpantoffeln bestanden 
und sich dann mit Stöckern und 
„Gewehr“ bewaffnet auf die Laufstrecke 
begaben. Unter großem Hallo und 
ständigen Anfeuerungsrufen der Fans 
in der super gefüllten Halle gaben alle 
ihr Bestes. Verausgabt und überglück-
lich nahmen sie dann die Siegerehrung 
entgegen.

1. Platz - Norwegen

2. Platz - Deutschland

3. Platz – Italien

4. Platz – Frankreich

Natürlich möchten wir auch ganz groß 
erwähnen, dass eine Biathlon-Staffel der 
Erwachsenen am Start war. Die Starter 
ließen sich im Vorfeld nicht lange bitten 
und waren gern bei dem sportlichen 
Wettbewerb dabei. Mit Spaß, Freude 
und sportlichem Ehrgeiz wurde hier um 
Sieg und Platz gekämpft.
Die Platzierung war wie folgt:

1. Platz – Elternstaffel

2. Platz – Prominentenstaffel

3. Platz – Lehrerstaffel

Abschließend sei gesagt, dass es eine 
rundherum gelungene Veranstaltung 
war, die das Zusammenleben und die 
Entwicklung unserer Kinder im sport-
lichen Geist fördert und sie im Schul-
verband noch etwas enger zusammen 
rücken lässt.
Nun freuen wir uns bereits auf ein 
nächstes großes Fest, welches im 
Sommer stattfindet.
Im Sommer feiern wir 25 Jahre Grund-
schule Sandersdorf und die Organisa-
tion dafür beginnt.
Da an unserer Olympiade so ein großes 
Interesse bestand und wir dement-
sprechend sehr viele Gäste begrüßen 
konnten, hoffen wir natürlich für unsere 
Geburtstagsfeier auf eine ebenso große 
Resonanz – also am besten, schon einmal 
vormerken – sie alle sind in unserer 
Grundschule herzlichst willkommen.

Liebe Grüße aus der 
Grundschule Sandersdorf Jutta Ebert
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Witaj Kraków!
Fortsetzung: Jugendclub „Chill Out” auf Bildungsreise  
nach Auschwitz und Krakau

… Gleich nach dem Frühstück am 
07.02.2018 ging es für uns in die rund 
350 km südwestlich von Warschau 
liegende und mit rund 760.000 Einwoh-
nern, zweitgrößte Stadt Polens: Krakau!
Vorerst erkundeten wir die Altstadt 
auf eigene Faust, bis wir gegen 13:00 
Uhr mit Elektroautos auf eine geführte 
Stadtbesichtigung aufbrachen.
Krakau, ist für ihren gut erhaltenen mittel-
alterlichen Stadtkern und ihr jüdisches 
Viertel bekannt. Mittelpunkt der Altstadt, 
die vom Parkring Planty und Überresten 
der mittelalterlichen Stadtmauer einge-
schlossen wird, ist der imposante Markt-
platz Rynek Glówny. Hier stehen die 
Tuchhallen, ein Handelszentrum aus der 
Renaissance, und die Marienkirche, eine 
gotische Basilika aus dem 14. Jahrhundert. 
Der Startpunkt unserer 3-stündigen Tour 
durch diese geschichtsträchtige Stadt.
Wir besichtigten u. a. mehrere Denk-
mäler, den Rathausturm sowie die 
Marienkirche bis wir am linken Ufer der 
Weichsel entlang fuhren.
Hier erstreckt sich eines der interes-
santesten und angesagtesten Viertel 
Krakaus. Kazimierz war bis 1800 eine 
eigenständige Stadt und wurde erst spät 
in die polnische Großstadt eingegliedert. 
Heute geht es rund und den Plac Nowy 
alternativ und bunt zu. Vor allem junge 
Leute und Studenten zieht es in das jüdi-
sche Viertel. Kleine Synagogen reihen sich 
hier an Restaurants, Cafés und verwinkelte 
Gassen. Nicht ohne Grund gilt das Viertel 
als beliebte historische Sehenswürdigkeit 
und gleichzeitig als neuer Szene-Treff. 
Auch hier gab es für uns wirklich viel zu 
sehen und zu entdecken.
Denn überall in Krakau trifft Kultur auf 
Kulinarik und historische Bauwerke auf 
modernes Design.
Später führte uns unsere Tour in die 
ehemalige Fabrik von Oskar Schindler, die 
etwas abseits der Innenstadt liegt. Oskar 
Schindler war ein deutschmährischer 
Unternehmer, der während des Zweiten 
Weltkrieges gemeinsam mit seiner Frau 

etwa 1.200 bei ihm 
angestellte jüdische 
Zwangsarbeiter vor 
der Ermordung in den 
Vernichtungslagern 
der Nationalsozia-
listen bewahrte.
In der ehema-
ligen Emaillefabrik 
befindet sich heute ein Museum mit 
einer großartigen ans Herz gehenden 
Ausstellung. Schwerpunkt der Ausstel-
lung im dreistöckigen Museum ist das 
Leben der Juden im Krakauer Ghetto 
und das der Beschäftigten der Schindler 
Fabrik, die er vor einer Deportation und 
Ermordung durch die Nationalsozia-
listen rettete.

„Wer nur ein einziges Leben rettet, rettet 
die ganze Welt“, so Oskar Schindler, 
dessen Taten und Geschichte u. a. durch 
den Film „Schindlers Liste“ weltweite 
Bekanntheit erlangte.
Als kleiner Tipp von unserer Seite: Für 
eine Besichtigung sollte man sich aller-
dings mehr Zeit einplanen. Wir hatten 
lediglich eine Stunde um das ganze 
Museum mit seiner wirklich interes-
santen Ausstellung zu besichtigen. Was 
wir dann doch etwas zu kurz fanden und 
gerne noch mehr erfahren hätten.
Aber auch hier hatten wir die Möglich-
keit tief in die bewegte Geschichte der 
Stadt einzutauchen bevor wir am späten 
Nachmittag unsere Stadtbesichtigung 
mit den Elektroautos beendeten.
Am nächsten Morgen sagten wir dann 
„Do widzenia, Kraków!” (Auf Wieder-
sehen, Krakau!) und traten unsere Heim-
reise mit vielen neuen Eindrücken und 
Erkenntnissen nach Sandersdorf-Brehna 
an. Hiermit möchten wir uns noch 
einmal bei dem LIONS CLUB Bitterfeld 
bedanken, der uns diese prägende 
Bildungsreise nach Auschwitz und 
Krakau ermöglichte.

Andrea Hille

2. Kinderkleiderbörse
Nach der erfolgreichen ersten 
privaten Kinderkleiderbörse findet 
am Samstag, dem 14.04.2018, die 
2. im ,,Kultur- und Sportzentrum 
Brehna“ in der Bahnhofstr. 30b statt.
Von 08.00 Uhr bis 15.00 Uhr werden 
gut erhaltene und saubere Baby- und 
Kinderkleidung bis Größe 176 verkauft. 
Auch Kinderwagen, Autositze, Lauf-
gitter, Spielzeug, Umstandsmode etc. 
können käuflich erworben werden.
Auf einen regen Börsenbesuch freut 
sich das Team der Kleiderbörse.

Wichtige Hinweise für Anbieter
1. Jeder Anbieter kann sich bis zum 

30.03.2018 telefonisch unter 
0162 5152552 (in der Zeit von 
17.00 - 19.00 Uhr) melden bzw. 
bestätigen lassen (per WhatsApp 
bevorzugt).

2. Für den Verkauf können gut 
erhaltene und saubere Baby- und 
Kinderkleidung bis Größe 176 und 
pro Anbieter max. 3 Paar ange-
boten werden.

3. Bitte nur tragbare und der Jahres-
zeit entsprechende Bekleidung 
abgeben (Frühjahr/Sommer).

4. Gern nehmen wir auch gut erhal-
tene Kinderwagen, Autositze, 
Laufgitter, Spielzeug etc. an.

5. Die Kleidung sowie die Kartons 
müssen gut sichtbar mit der 
Anbieternummer, Größe und Preis 
beschriftet sein.

6. Pro Anbieter wird eine Kosten-
pauschale von 3,00 € bei Abgabe 
von max. 2 mittelgroßen Kartons 
(Bananenkisten) berechnet.

7. Abgabe der Ware am 13.04.2018 
zwischen 17.00 bis 19.00 Uhr.

8. Abholung der nicht verkauften 
Waren am Sonntag, den 
15.04.2018, zwischen 09.00 - 11.00 
Uhr.

9. 10 % des Umsatzes werden von 
Sandra Hiller vor Ort einbehalten 
und an eine von ihr ausgesuchten 
Kindereinrichtung gespendet.

Für verlorene Gegenstände lehnen 
wir jede Haftung ab.

Verantwortlich: 
Sandra Hiller, Tel. 0162 5152552
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Osterfeuer im  
„Birkenwäldchen“
Am 31.03.2018 findet in der Gartenanlage 
„Am Birkenwäldchen“ e. V. in Sandersdorf 
unser traditionelles Osterfeuer statt. 
Beginn ist 15.00 Uhr, für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Der Vorstand

Osterfeuer  
auf dem Roitzscher Sportplatz
Am Ostersonnabend, dem 31.03.18, entzünden wir gegen 
18.00 Uhr das traditionelle Osterfeuer auf dem Roitzscher 
Sportplatz.

Die Ostereiersuche für unsere jüngsten 
Besucher startet um 18.00 Uhr.

Für Deftiges vom Grill, für Süßes und 
für Getränke wird in gewohnter Weise 
gesorgt sein.

Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher und wünschen allen 
Gästen einen unterhaltsamen Abend.

Sportverein Roitzsch 1920 e. V.
Vorstand

Nichtamtlicher Teil – Leben und Freizeit

Osterfeuer zum Gründonnerstag in Zscherndorf
Am 29. März ist es wieder so weit: das traditionelle Osterfeuer in 
Zcherndorf. Wieder dabei: Livemusik und DJ Jörg, der das Programm 
aus der Konserve steuert. Der Rummelonkel stellt euch wieder ein 
wenig Spiel, Spaß und Spannung aufs Trapez. 

Es gibt kalte und heiße Getränke, Gegrilltes (auch dabei in kleiner 
Auflage, die vom Brunnenfest bekannte „Obermegaleckerlockerbur-
nerBulette“) , Franz´Cocktailbüdchen von der Sit In Bar und und und ... 

Ladet eure Freunde und Familien ein. Das einzige was ihr zuhause 
lassen solltet sind schlechte Laune und mitgebrachte Getränke ... 

Wir wollen das Osterfeuer doch noch ein paar Jahre machen! ;-)

Ein großer Dank geht an dieser Stelle schon einmal an unsere Nachbarn von der Feuerwehr Ramsin.



16. März 2018 15Der Lindenstein Nr. 6/2018

Mariechen tanz!

Hurra und Jubel über das zum 3. Mal 
erreichte Ziel Landesmeister im Marie-
chen-Tanz zu sein, so hält Ronja Froh-
berg den Pokal freudestrahlend in der 
Hand. Der Schreck war groß als sie 
noch kurz zuvor erkrankte, aber sie hat 

es geschafft und das sogar mit einem 
Vorsprung von über 20 Punkten zur 
Zweitplatzierten.
Die 13-jährige Gymnasiastin aus 
Roitzsch konnte auch in diesem Jahr 
einen 1. Platz bei der 20. Landesmeister-
schaft im karnevalistischen Tanzsport 
am Sonntag, dem 25.02.2018, in Merse-
burg holen. Motivation und Unterstüt-
zung gab es von ihrem Verein, dem 
Karneval Club Könnern „Blau-Weiß“ e. V., 
der mit 180 Mitgliedern und einer lang-
jährigen Tradition von 57 Jahren zu den 
größten in der Region gehört.

Ronja Frohberg:
„Mein Hobby, das Tanzen, begann ich mit 
meinem 5. Lebensjahr. Nach und nach 
kamen noch Ballett und Turnen dazu. So 
wurden aus einmal wöchentlichem Trai-
ning fünfmal in der Woche, was natürlich 
zur Schule dazu kam. Ich glaube meine 
Trainerin, Yvonne Ecke aus Brehna, sah in 
mir eine Herausforderung an ihr Können. 
Als ich mit dem Tanzen begann, hatte 
ich überhaupt kein Taktgefühl, war völlig 

unmusikalisch und wollte bei jedem Tanz 
noch vor Musikende fertig sein. Frau Ecke 
wurde an der Palucca-Schule zur Ballett-
lehrerin ausgebildet. Durch ihre Arbeit kann 
sie unter anderem auf 28 Landesmeister-
titel verweisen. Große Unterstützung beim 
Erlernen der akrobatischen Elemente, die in 
einen Mariechen-Tanz gehören, bekomme 
ich von dem Turnverein BSG Chemie Bitter-
feld. So war es für mich auch ein schönes 
Erlebnis, dass ich dort beim jährlich stattfin-
denden Weihnachtsturnen unmittelbar vor 
dem Auftritt der ältesten, aktiven Turnerin 
der Welt, der 92-jährigen Johanna Quaas, 
mein Können zeigen durfte.
Meine Trainerin sagt immer: ‘Ohne Fleiß, 
kein Preis‘. Natürlich ist Frau Ecke auch sehr 
streng mit mir, wenn ich wieder einmal 
das Knie nicht richtig strecke oder beim 
Tanzen nicht lächle. Aber ich weiß, dass 
sie mir damit nur helfen möchte, meine 
Leistungen zu verbessern und nach einem 
Wettkampf ist das alles wieder vergessen. 
Ich freue mich riesig über das Erreichte 
und habe weitere Ziele für die Zukunft.“

Heike Frohberg

Den 13. Lese(r)treff
führen wir am Mitt-
woch, dem 21. März 
2018, 14.30 Uhr 
in der Bibliothek 
Sandersdorf durch.

Diesmal steht der 
Roman „Gottes Werk 
und Teufels Beitrag“ 
von John Irving im Mittelpunkt.

John Irving schreibt anschaulich und 
spannend über ein Waisenhaus, seine 
Bewohner und deren Geschichten. Diese 
spielen von 192 bis 195 (so schreibt 
Irving die Daten). Im Mittelpunkt steht 
Homer Wells, der trotz mehrfacher 
Adoptionen immer wieder ins Waisen-
haus zurück kehrt.
Und was im Waisenhaus geschieht, 
womit sich Homer herumschlägt, was 
mit den anderen Personen geschieht, 
das ist unser Thema beim Lese(r)treff. 
Und weshalb der Buchtitel so lautet, das 
werden Sie dann auch erfahren!
Eine spannende Geschichte!
Ich freue mich auf diesen Tag und Ihr 
Kommen!!

Brigitta Tiedtke

Information zur Seniorenfahrt der Stadt Brehna 
am 12.06.2018

Liebe Senioren,

unsere diesjährige Seniorenfahrt findet 
am 12.06.2018 statt.

Auf Wunsch vieler Senioren haben wir 
in diesem Jahr eine Fahrt organisiert, 
bei der wir nicht so lange mit dem Bus 
fahren.

Unser Ziel ist die Leipziger Neuseenland-
schaft. Wir fahren mit dem Fahrgastschiff 
„Markkleeberg“, wo die mittlere Etage 
für uns zur Verfügung steht. 
Wer spazieren gehen möchte hat bei 
dieser Fahrt die Möglichkeit von Bord zu 

gehen und steigt in der nächsten Runde 
wieder zu. 
Es wird wieder ein kleines Frühstück, 
ein Mittagessen und Kaffee/Kuchen 
gereicht. Der Preis liegt wie im letzten 
Jahr bei 70,00 Euro pro Person.

Da es noch einiger Absprachen bedarf, 
wird der genaue Ablauf später bekannt 
gegeben. Bitte achtet auf die Aushänge 
in der Stadt und im Lindenstein.

Ich freue mich auf eine schöne Fahrt mit 
euch.

Euer Ortsbürgermeister
Bernd Hubert
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Der Rückrundenauftakt für das Sanders-
dorfer Oberligateam lief alles andere als 
geplant. Mit dem per Freistoß- Gegentor 
geschluckten 0 : 1 beim FC Eilenburg 
konnten die Männer der SG Union 
Sandersdorf noch umgehen. Der nord-
sächsische Aufsteiger gilt als schwer 
zu bespielendes und gut strukturiertes 
Team. Dass man aber eine Woche darauf 
mit einer völlig indiskutablen Leistung 
zuhause eine 2 : 1-Führung gegen das 
damalige Schlusslicht noch abgibt, 
verschlug nicht nur dem Trainerteam 
die Sprache. Union verlor am letzten 
Sonntag des Februars mit 2 : 3 gegen 
den SV Merseburg 99. Nur eine Woche 
später besaßen die Sandersdorfer die 
Chance zur Wiedergutmachung. Nicht, 
dass man seit der Winterpause nun auf 
den Torjäger der letzten sechs Spieljahre 
verzichten muss. 

Dan Lochmann verkündete urplötzlich 
seinen Abschied, löste seinen Vertrag 
mit Union auf und kickt ab sofort für den 
Heimatort Holzweißig in der vier Klassen 
tiefer angesiedelten Kreisoberliga ABI. 
Seine Tore werden Union fehlen, was 
man bereits an den beiden ersten Rück-

Seniorentreffen in Heideloh
Alle Seniorinnen und Senioren sind ganz herzlich zum Senio-
rentreffen am Mittwoch, dem 4. April 2018, um 15.00 Uhr in die 
Raststätte in Heideloh eingeladen. Neben einem gemütlichen 

Kaffeetrinken, werden Erfahrungen und Neuigkeiten ausge-
tauscht. Dieses Mal dürfen wir den Seniorenbeauftragten der 
Stadt Sandersdorf-Brehna, Klaus Düring, als Gast begrüßen.

Den Auftakt etwas verrissen ...!
rundenspieltagen merken sollte. Nun 
aber ging es zu Favorit FC Carl Zeiss 
Jena II. Und siehe da. Im legendären 
Ernst Abbé Sportfeld am Ufer der Saale 
holten die Unioner einen nicht erwar-
teten Punkt. Beim 2 : 2-Unentschieden 
trafen Erik Schlegel und Timo Breitkopf 
gegen die Männer aus dem Thüringer 
Fußballleistungszentrum.

In Sandersdorf freut man sich künftig 
nicht nur auf wärmere Temperaturen, 
sondern auch wieder auf den ein oder 
anderen Zuschauer. Das fünfte Jahr 
NOFV Oberliga Süd bedeutet sowohl für 
Sandersdorf als auch für den Landkreis 
Anhalt- Bitterfeld keine Selbstverständ-
lichkeit. 

Keine Selbstverständlichkeit auch, dass 
es die Unioner aktuell schaffen, ihre  
2. Mannschaft bereits im dritten Spiel-
jahr in der Landesliga Süd zu platzieren. 
Seid im Sport- und Freizeitzentrum 
dabei, wenn es jetzt im Frühjahr in die 
heiße Phase des Fußballs der Saison 
2017/18 geht. Hier die weiteren Anset-
zungen beider Mannschaften:

NOFV OBERLIGA SÜD
Sa., 17. März, 14:00 Uhr FC Einheit Rudol-
stadt - SG Union Sandersdorf
Fr., 23. März, 19:30 Uhr SG Union 
Sandersdorf - TV Askania Bernburg
So., 8. April, 14:00 Uhr 1. FC Lok Stendal 
- SG Union Sandersdorf
Sa., 14. April, 14:00 Uhr SG Union 
Sandersdorf - VfB 1921 Krieschow
Sa., 21. April, 14:00 Uhr SV Einheit 
Kamenz - SG Union Sandersdorf
Fr., 27. April, 19:00 Uhr FSV Barleben - 
SG Union Sandersdorf
Fr., 4. Mai, 19:30 Uhr SG Union 
Sandersdorf - VfL Halle 96
Sa., 12. Mai, 14:00 Uhr SV SCHOTT Jena - 
SG Union Sandersdorf
Fr., 18. Mai, 19:00 Uhr SG Union 
Sandersdorf - FC International Leipzig
So., 27. Mai, 14:00 Uhr VFC Plauen - S
G Union Sandersdorf
So., 3. Juni, 14:00 Uhr SG Union 
Sandersdorf - BSG Wismut Gera

FSA LANDESLIGA SÜD
Sa., 17. März, 15:00 Uhr SG Union 
Sandersdorf II - TV Askania Bernburg II
Sa., 24. März, 15:00 Uhr SV Eintracht Lütt-
chendorf - SG Union Sandersdorf II
Do., 29. März, 19:30 Uhr SG Union 
Sandersdorf II - SSV 90 Landsberg
Sa., 7. April, 15:00 Uhr TSV Rot Weiß 
Zerbst - SG Union Sandersdorf II
So., 15. April, 14:00 Uhr SG Union 
Sandersdorf II - SV Romonta 90 
Stedten
Sa., 21. April, 15:00 Uhr SV Blau Weiß 
Farnstädt - SG Union Sandersdorf II
So., 29. April, 14:00 Uhr SG 1948 
Reppichau - SG Union Sandersdorf II
Sa., 5. Mai, 15:00 Uhr SG Union 
Sandersdorf II - SG Blau Weiß Brachstedt
Sa., 12. Mai 15:00 Uhr SV Schwarz Gelb 
Bernburg - SG Union Sandersdorf II
Sa., 26. Mai, 15:00 Uhr SG Union 
Sandersdorf II - MSV Eisleben
Sa., 2. Juni, 15:00 Uhr SV Kelbra - 
SG Union Sandersdorf II

1484: An diesem Samstag muss Union (hier Abwehrchef Stefan Ronneburg/weiß) zu den 
schwer zu knackenden grün-gelben vom FC Einheit Rudolstadt nach Thüringen.
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ArcelorMittal Construction Deutschland ist familienfreundlich

Brehnaer Unternehmen erhält als 
erster Industriebetrieb Sachsen-
Anhalts das Siegel „Familienfreund-
licher Arbeitgeber“ der Bertelsmann 
Stiftung
ArcelorMittal Construction Deutsch-
land produziert am Standort Brehna, 
Trapez- und Kassettenprofile, PIR-Sand-
wichpaneele und Formteile. Bauwerke 
aus Industrie, Produktion, Logistik 
und Verwaltung erhalten durch die 
Produkte des Unternehmens attraktive 
und energieeffiziente Gebäudehüllen. 
Die Erzeugnisse von ArcelorMittal Cons-
truction Deutschland werden z. B. von 
Airbus, Amazon, BMW, DHL, EDEKA, 
IKEA, Porsche, RTL, Warner Brothers, 
Würth und vielen anderen namhaften 
Unternehmen eingesetzt.

Anlass, sich am Prüfverfahren zum Erhalt 
des Qualitätssiegels „familienfreundli-
cher Arbeitgeber zu beteiligen, war der 
Wunsch nach einer Überprüfung bzw. 
einer Bestandsaufnahme der vielfältigen 
diesbezüglichen Anstrengungen im 
Unternehmen durch ein renommiertes 
Institut.
Die aus dem Prüfverfahren evaluierten 
Ergebnisse und Erkenntnisse wurden 
von AMCD zum Anlass genommen, die 
familienfreundliche und lebensphasen-
orientierte Personalpolitik noch stärker 
zu systematisieren, um Entwicklungs-
potenziale aufzudecken und deren 
Umsetzung strategisch zu planen.
Organisiert und durchgeführt wurde das 
Prüfverfahren der Bertelsmann Stiftung 
von der Merseburger BVU Bildungs-, 
Vermittlungs-, Unternehmensberatungs 
GmbH. In anonymisierten Online-Frage-
bögen waren die Mitarbeiter aufge-
fordert, das Unternehmen zu familien-
spezifischen Themen zu bewerten. Bei 
der Auswertung der Ergebnisse erläu-
terte BVU-Geschäftsführerin Angelika 
Pietzsch die familienbezogenen Stärken 
sowie das Optimierungspotential im 
Unternehmen.

Ausschlaggebend für die Erteilung des 
Qualitätssiegels war laut Frau Pietzsch 
der kontinuierliche und konstruktive 
Dialog mit allen Beschäftigten im Unter-
nehmen. Familienrelevante Wünsche 
und Belange können jederzeit ange-
sprochen werden, die Möglichkeiten der 
Umsetzung werden gemeinsam geprüft 
und offen diskutiert.
Die Weiterentwicklung von familien-
freundlichen Maßnahmen im Unter-
nehmen wurde als ein Kernpunkt der 
zukunftsorientierten Personalplanung 
erkannt. „Aktive Personalgewinnung 
und Mitarbeiterbindung, aber auch 
die Entwicklung von vorhandenem 
Personal sind erklärte Ziele der strate-
gischen Unternehmenspolitik“, so Frau 
Pietzsch.
Für ArcelorMittal Construction ist die 
Verleihung des Qualitätssiegels der 
Bertelsmann Stiftung ein großer Erfolg, 
auch in Hinsicht auf das schwieriger 
werdende Recruiting. Ein Erfolg, der 
selbstverständlich Verpflichtung ist, sich 
permanent weiterzuentwickeln, um den 
Mitarbeiterbedürfnissen in einer sich 
rasant entwickelnden Arbeitswelt auch 
in Zukunft gerecht zu werden.

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.
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In der Ortschaft Roitzsch war der Storch wieder fleißig: 
am 9. November 2017 erblickte die kleine Layla Al 
Zouabi das Licht der Welt. Bürgermeister Andy Grabner 
und Ortsbürgermeister Gerhard Jahnke gratulierten 
den glücklichen Eltern Franziska Blechschmidt und 
Mohammad Al Zouabi. Sie wünschten der Familie stets 
beste Gesundheit sowie viel Freude und überreichten 
ihnen ein kleines Präsent.

Gratulation zur Geburt

Gratulation zum 25-jährigen Dienstjubiläum
Am 1. März 2018 konnten Bürgermeister Andy Grabner, 
die stellvertretende Bürgermeisterin Sabine Montag 
sowie die Leiterin der Grundschule Zscherndorf, Antje 
Wolff, Frau Jutta Ebert zu ihrem 25-jährigen Dienstju-
biläum gratulieren. 

Frau Ebert ist gelernte Wirtschaftskauffrau und ist 
seit 1993 zuverlässige und geschätzte Mitarbeiterin 
in der Stadt Sandersdorf-Brehna. Sie begann 1993 als 
Sekretärin in der Grundschule Zscherndorf, arbeitete 
zeitweise als Sekretärin in der Grundschule Ramsin, in 
der Bibliothek und dem Archiv Zscherndorf. Seit 2008 
unterstützt sie die Schulverwaltung der Grundschule 
Sandersdorf als Sekretärin und seit 2010 zusätzlich die 
Grundschule Zscherndorf.
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Einsatzgeschehen der Freiwilligen Feuerwehr Sandersdorf-Brehna
Februar 2018

Nr. Datum Uhr-
zeit

Feuerwehr Einsatzort Einsatzart Tätigkeit Beteiligte 
Wehren

17 27.01.2018 05:54 Sandersdorf BAB 9 ausl. Flüssigk. auslaufende Flüssigkeiten 
gebunden

SDF/THM/ZÖR

18 01.02.2018 10:00 Petersroda B 184 Abzw. Petersroda P-Klemm Verletzte Personen 
gerettet

PET/ROI

19 02.02.2018 07:53 Roitzsch B 100 Abzw. Glebitzsch allg. Hilfe auslaufende Flüssigkeiten 
gebunden

ROI

20 04.02.2018 13:09 Brehna Alte B 100 P-Klemm Verletzte Personen 
gerettet

BRE/GLE/REN

21 05.02.2017 10:31 Brehna Ortslage Brehna allg. Hilfe Ölspur von ca. 8 km Länge 
beseitigt

BRE/GLE/REN

22 12.02.2018 08:10 Sandersdorf Hochhaus Person in Not Amtshilfe Polizei SDF/ZÖR
23 14.02.2018 13:17 Roitzsch Magna Powertrain Meldereinlauf Fehlalarm durch 

Bauarbeiten
ROI/BRE

24 17.02.2018 10:41 Sandersdorf Gisander Pflegeheim Meldereinlauf Fehlalarm SDF/BTF
25 20.02.2018 00:38 Roitzsch Teichstraße, Roitzsch allg. Hilfe Tragehilfe für Rettungs-

dienst
ROI

26 26.02.2018 05:50 Brehna Aral Tankstelle ausl. Flüssigk. auslaufende Flüssigkeiten 
gebunden

BRE

27 27.02.2018 06:50 Brehna B 183A/K2060 ausl. Flüssigk. auslaufende Flüssigkeiten 
gebunden

BRE/GLE REN

28 28.02.2018 14:51 Sandersdorf Ring der Chemiearbeiter allg. Hilfe Ölspur beseitigt SDF
29 04.03.2018 20:24 Sandersdorf Nordstraße Sandersdorf allg. Hilfe Wasser im Keller ausge-

pumpt nach Rohrbruch
SDF

Samstag, 17. März | 10.00 Uhr 
Kranzniederlegung anlässlich des 
Bombardements auf Zscherndorf 
am 17. März 1945 
Friedhof Zscherndorf

Mittwoch, 21. März | 15.30 Uhr 
13. Lese(r)treff 
Stadtbibliothek Sandersdorf-Brehna

Mittwoch, 21. März | 
15.30 bis 17.00 Uhr 
Tag der Kriminalitätsopfer 
Vorträge und offene Gesprächsrunde 
u. a. mit Holger Stahlknecht „Paul-Oth-
ma-Haus“ in Sandersdorf-Brehna

Mittwoch, 21. März | 18.00 Uhr
Sitzung Haupt- und Finanzaus-
schuss Sandersdorf-Brehna 
Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhof-
straße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna

Mittwoch, 21. März | 18.30 Uhr 
Sitzung Wirtschafts-, Bau- und Ord-
nungsausschuss Sandersdorf-Brehna 
Sitzungssaal des Rathauses, Bahnhof-
straße 2, 06792 Sandersdorf-Brehna

Samstag, 24. März | ab 09.00 Uhr 
Frühjahrsputz in Glebitzsch, Bey-
ersdorf und Köckern Treffpunkt siehe 
Veröffentlichung auf Seite 10.

Samstag, 24. März | 10.00 bis 15.00 Uhr 
Baumschnitt an Obstgehölzen 
Theorie und Praxis zu verschiedenen 
Schnitttechniken Treffpunkt am Vor-
platz des Vereinshauses Kleingarten-
anlage „Alte Anlage“ in Zscherndorf

Donnerstag, 29. März 
Osterfeuer in Zscherndorf

Samstag, 31. März | 15.00 Uhr 
Osterfeuer in der Gartenanlage „Am 
Birkenwäldchen“ in Sandersdorf

Samstag, 31. März | 15.00 Uhr 
Osterfeuer in Glebitzsch 
Entzündung des Feuers um 18.00 Uhr 
Neues Feuerwehrgerätehaus

Samstag, 31. März | 18.00 Uhr 
Osterfeuer in Brehna 
Schützenplatz im OT Stadt Brehna

Samstag, 31. März | 18.00 Uhr 
Osterfeuer in Roitzsch 
Roitzscher Sportplatz

Mittwoch, 4. April | 15.00 Uhr 
Seniorentreffen in Heideloh 
Raststätte Heideloh

Donnerstag, 5. April | 17.00 Uhr 
Sitzung Vergabeausschuss 
Sandersdorf-Brehna 
Sitzungssaal des Rathauses, 
Bahnhofstraße 2, 
06792 Sandersdorf-Brehna

Samstag, 7. April | 9.00 Uhr 
Frühajhrsputz in Renneritz 
Treffpunkt am Gemeindehaus

Samstag, 14. April | 8.00 bis 15.00 Uhr 
2. Kinderkleiderbörse 
Kultur- und Sportzentrum Brehna

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Herzlichen Glückwunsch

Sandersdorf-Brehna 
am 16.03. Herrn Harry Bauch zum 84. Geburtstag
am 17.03. Frau Gertrud Engler zum 81. Geburtstag
am 17.03. Frau Christa Mölle zum 85. Geburtstag
am 17.03. Frau Edeltraut Plohmann zum 86. Geburtstag
am 18.03. Frau Annerose Liebmann zum 85. Geburtstag
am 19.03. Frau Frieda Fangerow zum 99. Geburtstag
am 21.03. Herrn Manfred Fritzsche zum 82. Geburtstag
am 22.03. Frau Linda Schnicke zum 90. Geburtstag
am 22.03. Herrn Otto Urban zum 84. Geburtstag
am 24.03. Frau Ursula Georgi zum 84. Geburtstag
am 24.03. Frau Edith Kramer zum 81. Geburtstag
am 24.03. Frau Maritta Münzner zum 82. Geburtstag
am 25.03. Frau Hannelore Schulz zum 86. Geburtstag
am 25.03. Frau Gisela Tautermann zum 87. Geburtstag
am 26.03. Herrn Rolf Lüder zum 81. Geburtstag
am 27.03. Frau Hanna Hennige zum 80. Geburtstag
am 27.03. Frau Frieda Höpke zum 96. Geburtstag
am 27.03. Frau Karin Steinau zum 83. Geburtstag
am 29.03. Frau Renate Ogrisek zum 87. Geburtstag
am 30.03. Herrn Max Meixner zum 80. Geburtstag
am 31.03. Frau Bärbel Neiendorf zum 80. Geburtstag
am 31.03. Frau Christa Schulze zum 84. Geburtstag
am 01.04. Frau Therese Siegmund zum 92. Geburtstag
am 01.04. Frau Brigitte Zimmermann zum 75. Geburtstag
am 02.04. Frau Helga Hitschler zum 82. Geburtstag
am 02.04. Frau Elke Schirmer zum 70. Geburtstag
am 03.04. Herrn Georg Pannek zum 85. Geburtstag
am 03.04. Frau Ingrid Wirth zum 82. Geburtstag
am 05.04. Frau Helga Jost zum 83. Geburtstag
am 05.04. Frau Ursula Köppe zum 95. Geburtstag
am 05.04. Frau Ruth Voigt zum 86. Geburtstag
am 05.04. Frau Ilona Wosch zum 70. Geburtstag

OT Beyersdorf 
am 01.04. Herrn Jakob Hofert zum 87. Geburtstag

OT Stadt Brehna 
am 20.03. Frau Herta Preiß zum 88. Geburtstag
am 27.03. Frau Anita Jost zum 80. Geburtstag
am 28.03. Herrn Horst Seifert zum 85. Geburtstag
am 30.03. Herrn Gerhard Quinque zum 85. Geburtstag
am 05.04. Herrn Walter Leske zum 82. Geburtstag

OT Glebitzsch 
am 19.03. Herrn Kurt Heuter zum 70. Geburtstag
am 22.03. Herrn Willi Schmidtke zum 90. Geburtstag
am 23.03. Herrn Sigismund Wieser zum 86. Geburtstag

OT Köckern  
am 19.03. Frau Inge Großer zum 84. Geburtstag

OT Petersroda 
am 18.03. Frau Ingrid Reuscher zum 80. Geburtstag
am 19.03. Frau Marie Pyttel zum 89. Geburtstag
am 21.03. Frau Loni Lesko zum 83. Geburtstag
am 28.03. Herrn Günter Boost zum 75. Geburtstag

OT Ramsin  
am 20.03. Frau Ingeburg Zeisler zum 87. Geburtstag
am 26.03. Frau Ruth Feja zum 83. Geburtstag
am 30.03. Herrn 
 Siegfried Kalkbrenner zum 70. Geburtstag

OT Roitzsch  
am 18.03. Herrn Manfred Riedel zum 70. Geburtstag
am 20.03. Frau Helga Drechsler zum 85. Geburtstag
am 21.03. Herrn Edmund Killer zum 81. Geburtstag
am 29.03. Frau Ingeburg Schmidt zum 81. Geburtstag
am 01.04. Herrn Ingo Perlwitz zum 80. Geburtstag
am 03.04. Herrn Gerd Dietrich zum 75. Geburtstag
am 04.04. Frau Hannelore  Schliemann zum 87. Geburtstag

OT Zscherndorf 
am 22.03. Herrn 
 Kurt Hans Kazmierczak zum 93. Geburtstag
am 23.03. Frau Elfriede Sängerlaub zum 84. Geburtstag
am 24.03. Frau Marianne Hahnwald zum 90. Geburtstag
am 29.03. Herrn Günter Hantke zum 75. Geburtstag
am 29.03. Frau Ruth Petzel zum 89. Geburtstag
am 01.04. Herrn 
 Hans-Joachim Theuerkorn zum 86. Geburtstag
am 02.04. Frau Margot Loßner zum 83. Geburtstag

Die nächste Ausgabe erscheint am 
Freitag, dem 6. April 2018.

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist 
Freitag, der 23. März 2018, 9.00 Uhr. 

Wir bitten höflichst den Termin des Annahme-
schlusses einzuhalten. Später eingehende Beiträge 
und Anzeigen können nicht mehr berücksichtigt 
werden.

Sichern Sie sich jetzt schon den Platz für  
Ihre Anzeige in der nächsten Ausgabe:

anzeigen.wittich.de
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Apothekennotdienst
Freitag 16.03.18 Sittig-Apotheke, Bitterfeld
Samstag 17.03.18 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 18.03.18 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Montag 19.03.18 Sittig-Apotheke, Sandersdorf

Linden-Apotheke, Gräfenhainichen
Dienstag 20.03.18 Apotheke am Kornhausplatz, 

Bitterfeld
Mittwoch 21.03.18 Marien-Apotheke, Sandersdorf
Donnerstag 22.03.18 Robert-Koch-Apotheke, Wolfen
Freitag 23.03.18 City-Apotheke, Wolfen
Samstag 24.03.18 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Sonntag 25.03.18 Löwen-Apotheke, Bitterfeld
Montag 26.03.18 Apotheke im Zentrum, Sandersdorf

Glück-Auf Apotheke, Zschornewitz
Dienstag 27.03.18 Flora-Apotheke, Bitterfeld
Mittwoch 28.03.18 Bernstein-Apotheke, Friedersdorf

Donnerstag 29.03.18 Sertürner Apotheke, Holzweißig
Adler-Apotheke, Gräfenhainichen

Freitag 30.03.18 Apotheke im Real, Bitterfeld
Samstag 31.03.18 Sertürner Apotheke, Holzweißig

Adler-Apotheke, Gräfenhainichen
Sonntag 01.04.18 Sertürner Apotheke, Holzweißig

Adler-Apotheke, Gräfenhaini-
chen

Montag 02.04.18 Adler-Apotheke, Jeßnitz
Sittig-Apotheke, Zörbig

Dienstag 03.04.18 Paracelsus-Apotheke, Raguhn
Adler-Apotheke, Brehna

Mittwoch 04.04.18 Sittig-Apotheke, Wolfen
Donnerstag 05.04.18 Avie-Apotheke, Muldestausee/

Gossa
Freitag 06.04.18 Nord-Apotheke, Wolfen

Weiteres Wachstum dank innovativer Fertigungstechnologie 
WIPRO-Wintergartenmanufaktur weiht neues Bearbeitungszentrum ein
Sandersdorf-Brehna, den 01.03.2018 
- In Anwesenheit des Staatssekretärs 
im Ministerium für Wirtschaft, Wissen-
schaft und Digitalisierung des Landes 
Sachsen-Anhalt, Thomas Wünsch 
sowie zahlreicher Vertreter des Landes, 
der Kommune und der regionalen Wirt-
schaft eröffnete Geschäftsführer Axel 
Frömert in Sandersdorf-Brehna das neue 
Stabbearbeitungszentrum der WIPRO-
Wintergartenmanufaktur. Hier werden 
zukünftig etwa 70 Wintergärten und 
Terrassenüberdachungen pro Woche 
komplett vorgefertigt, um anschlie-
ßend konfektioniert und an den Kunden 
ausgeliefert zu werden.
„Mit dem Durchtrennen des roten Bandes 
und dem ersten Produktionslauf dieses 
neuen Bearbeitungszentrums beginnt 
für WIPRO eine neue Ära der industriellen 
Fertigung“, sagte Firmengründer Axel 
Frömert. „Mussten bisher alle bauglei-
chen Teile einer gesamten Wochenpro-
duktion nacheinander vorgefertigt und 
dann aufwendig konfektioniert werden, 
ermöglicht das innovative Rotations-
modul jetzt die komplette Vorfertigung 
eines Wintergartens in einem Arbeits-
prozess. Dies verringert Zeit- und Kosten-
aufwände erheblich und macht unsere 
Produktion deutlich effizienter. Europa-
weit sind wir bisher das einzige Unter-
nehmen, das mit dieser revolutionären 
Technik arbeitet. Mit dieser Investition 
legen wir den Grundstein für eine weitere 
dynamische Entwicklung.“
Staatssekretär Thomas Wünsch unter-
strich in seiner Rede die Bedeutung von 
Firmen wie WIPRO für die wirtschaftliche 

Entwicklung der Region und des Landes 
Sachsen-Anhalt. „WIPRO zählt zu den 
Wachstumsmotoren in der Region. In den 
vergangenen Jahren wurde hier in Brehna 
immer wieder investiert, inzwischen sind 
mehr als 80 Arbeitsplätze geschaffen 
worden. Das Unternehmen wurde hier 
gegründet und ist dynamisch gewachsen. 
Damit steht WIPRO stellvertretend für den 
Unternehmergeist und die Innovations-
kraft einer ganzen Region.“
Die Einrichtung des neuen Stabbe-
arbeitungszentrums SBZ 628 ist der 

vorerst letzte Schritt einer umfassenden 
Expansionsstrategie der WIPRO-Winter-
gartenmanufaktur, die mit der Erweite-
rung der Produktionsflächen auf 8.000 
Quadratmeter und dem Neubau eines 
Verwaltungstraktes mit nochmals 1.000 
Quadratmetern im Jahre 2013 begann. 
Ermöglicht wurde diese Entwicklung 
auch durch die Förderung des Landes 
Sachsen-Anhalt. „Für die immer schnelle 
und unbürokratische Unterstützung, 
unter anderem durch die Investitions- 
und Marketinggesellschaft Sachsen-
Anhalt sowie die Investitionsbank 
Sachsen-Anhalt, aber auch durch die 
Stadt Sandersdorf-Brehna, möchten 
wir uns an dieser Stelle noch einmal 
ausdrücklich bedanken. Das zeigt, dass 
unternehmerisches Engagement hier 
eine Heimat hat“, betont Axel Frömert. 
Die positive Entwicklung der WIPRO-
Wintergartenmanufaktur wurde jedoch 
nicht zuletzt durch die Innovationskraft 
und die Philosophie des Unternehmens 
- Idee, Fertigung und Transport indivi-
dueller Wintergartensysteme aus einer 
Hand - ermöglicht. In Verbindung aus 
modernem Maschinenpark und hand-
werklicher Produktion der mehr als 80 
Mitarbeiter entstehen hier einzigar-
tige Produkte mit innovativen Details. 
Zahlreiche Marktinnovationen, wie 
das Konzept in die Traufe integrierter 
Beleuchtungs- und Beschattungssys-
teme, integrierte Steuerungs- und Ener-
giekonzepte sowie mit ELEGANZA PLUS 
der erste und bisher weltweit einzige 
Wintergarten nach Passivhausstandard, 
kommen heute aus Sachsen-Anhalt.

v. l. n. r. Thomas Einsfelder (Geschäftsführer 
der Investitions- und Marketinggesellschaft 
Sachsen-Anhalt mbH), Andy Grabner 
(Bürgermeister Stadt Sandersdorf-Brehna), 
Tina Kretschmer (Wirtschaftsförderung 
Stadt Sandersdorf-Brehna), Manuela Lüers 
und Axel Frömert (beide Geschäftsführer 
WIPRO) sowie Thomas Wünsch (Staatsse-
kretär Ministerium für Wirtschaft, Wissen-
schaft und Digitalisierung des Landes 
Sachsen-Anhalt)
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Wichtige Information zur Trinkwasserversorgung!
Sehr geehrte Damen und Herren,
unser Vorlieferant, die Fernwasserversor-
gung Elbaue-Ostharz GmbH, muss vom 
26.02.2018 bis 30.04.2018 dringende 
Reparaturmaßnahmen am Leitungsnetz 
vornehmen. Um die Trinkwasserversor-
gung für diesen Zeitraum sicherstellen 
zu können, wird Trinkwasser aus dem 
Bereich Ostharz in unser Versorgungs-
gebiet eingespeist. Mit der Umstellung 
der Versorgung wurde am 26.02.2018 
gegen 10 Uhr begonnen.
Wir möchten Sie hiermit über die Ände-
rungen des Härtegrades und der Leitfä-
higkeit informieren.

Vom 26.02. bis 30.04.2018 ist ein 
Absinken des Härtegrades von 

derzeit 18°dH (Härtebereich hart) 
auf 6 °dH (Härtebereich weich) zu 
erwarten.

Aufgrund der Änderung der Fließ-
richtung im Fernwassernetz kann es 
anfänglich zu Trübungserscheinungen 
kommen, die jedoch durch das langsame 
Umstellen weitestgehend unterbunden 
werden sollen. Insofern bitten wir um 
Verständnis. Die Trinkwasserversorgung 
bleibt während des gesamten Zeitraums 
in vollem Umfang sowie in einwandfreier 
Qualität gesichert. Nach Abschluss der 
Arbeiten wird das Trinkwasser wieder in 
der gewohnten Qualität und mit dem 
gewohnten harten Härtebereich zur 
Verfügung gestellt.

Wir versichern Ihnen, dass wir eng mit 
der Fernwasserversorgung Elbaue-
Ostharz GmbH Zusammenarbeiten, so 
dass die Trinkwasserversorgung sicher-
gestellt und die Auswirkungen auf die 
Versorgung unserer Kunden auf ein 
Mindestmaß reduziert werden kann.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
folgende Ansprechpartner:

• für technische   
  Anfragen:

Frau Schwara 
(Tel. 03493 302-114)

• bei Versor-
gungspro
  blemen:

Herr Patzer 
(Tel. 03493 302-121
bzw. 01622 641 324)

MIDEWA Wasserversorgungsgesellschaft  
in Mitteldeutschland mbH

MIDEWA informiert!
Die MIDEWA GmbH, NL Muldenaue-Fläming gibt bekannt, dass in folgenden Orten der Trinkwasserhauptzähler abgelesen wird.

Ort Monat der Ablesung
Brehna April 2018
Renneritz April 2018
Petersroda Mai 2018
Zscherndorf Mai 2018
Sandersdorf Juni 2018
Roitzsch August 2018

Gleichzeitig werden die Wasserzähler, bei denen die Eichfrist 
abgelaufen ist, ausgewechselt. Wir bitten Sie, unseren Mitar-
beitern, welche sich selbstverständlich ausweisen können, 
den Zugang zu den Zählern zu ermöglichen.

Für folgende Orte erfolgt im nachfolgend genannten Zeit-
raum die Ablesung über Selbstablesekarte. 

Wir bitten unsere Kunden den Zählerstand zeitnah abzu-
lesen, auf der Karte einzutragen und uns zuzusenden.

Ort Monat der Selbstablesung
Beyersdorf/Köckern April 2018
Brehna April 2018
Glebitzsch April 2018
Heideloh April 2018
Sandersdorf Juni 2018
Ramsin August 2018
Roitzsch August 2018

Für Rückfragen stehen wir Ihnen während unserer 
Geschäftszeiten unter der Telefonnummer 03493 302-0 
bzw. Fax-Nummer 03493 302-143 zur Verfügung.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

MIDEWA GmbH 
NL Muldenaue-Fläming



Bestattungshaus Sandersdorf
06792 Sandersdorf, Hauptstraße 26
Tel.: 0 34 93 / 51 43 50
Bestattungshaus Bitterfeld
06749 Bitterfeld, am Friedhof
Friedensstraße 41 c, Tel.: 0 34 93 / 37 00 
Bestattungshaus Raguhn
06779 Raguhn, Am Werder 1
Tel.: 03 49 06 / 3 00 00

Schröter Bestattungen
Ein offenes Ohr - Eine helfende Hand - Ein Zeichen des Vertrauens

Eine würdevolle Bestattung muss nicht teuer sein!

Walther-Rathenau-Str. 58 I OT Bitterfeld
03493 /82 47 59
Rathausstr. 47 I Raguhn-Jeßnitz
034906 / 32 69 51
www.antea-bestattungen.de

Rat und Hilfe
• Vorsorgeberatung
• Bestattungen aller Art
• Behördengänge
• eigene Trauerhalle

Tag & Nacht 

für Sie da 

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald ...
Sicher, herzlich und einfach gut!

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett,
1x festliches 6-Gang-Menü  ab 408,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen, 
1x kleine Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte  ab 169,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension  ab 242,-€

10 % Rabatt
auf die Wochenpauschale HP
gültig für Ihren Besuch vom 25. Februar bis 25. März 2018

schwerenschwerenschwerenschwerenschwerenschweren
StundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStundenStunden

Sinn & Zweck Anzeige

Sinn und Zweck des „Tags des Friedhofs“ ist es, die Menschen 
neugierig zu machen. Denn Friedhöfe sind nicht nur Orte der 
Trauer, sondern bieten auch der Natur und Tieren einen wertvol-
len Lebensraum. In vielen Städten sind sie zudem grüne Oasen, 
die eine wichtige ökologische Funktion haben, und in denen die 
Menschen – egal welchen Alters – fernab der Hektik bei einem 
Spaziergang zur Ruhe kommen können.   BdF

© Pixelio/Sarah C.
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  OsternSchöne

Name Nachname

Ihre Medienberaterin vor OrtIhre Medienberaterin vor Ort

Name NachnameKerstin Zehrt

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0171 4844716
Fax: 03535 489243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Frohe Ostern wünscht Ihnen

Wiederspächer  - Installation und Heizungsbau
• Heizungsanlagen • Sanitärtechnik • Gas- u. Wasseranlagen

Telefon 034954/ 3 30 08 · Telefax 034954/ 3 30 09 · Funk: 0172/ 3 72 50 87
Mühlstraße 2 · 06792 Sandersdorf/OT Ramsin

Ein frohes Osterfest
wünschen wir all unseren Kunden,

Freunden und Bekannten

Wir wünschen
ein frohes
Osterfest

Zahnärztin Karin Zabel und Team

Stöcklitzer Straße 13 L · 06809 Sandersdorf-Brehna/OT Roitzsch
Telefon 03 49 54.21 446

Lange Straße 54
06809 Roitzsch
Telefon 03 49 54 / 2 15 16
04509 Zschernitz

Herzliche Ostergrüße
allen Kunden, Freunden und Bekannten

und TeamSchiebel
ALON

Osterlämmer  Anzeige

Zutaten:
250 g  Butter
250 g  Zucker
1 Pck.  Vanillezucker
5   Ei(er)
375 g  Mehl
1/2 Pck.  Zitronenschale, abgerieben oder Citroback
5 EL  Milch
   Puderzucker, zum Bestäuben
2 1/2 TL  Backpulver 

Zubereitung:
Arbeitszeit: ca. 20 Min. / Koch-/Backzeit: ca. 40 Min. / 
Schwierigkeitsgrad: simple
Die Butter schaumig rühren, Zucker und Vanillinzucker dazuge-
ben, dann die Eier einzeln dazu rühren, Citroback oder Zitronen-
schale, gesiebtes Mehl, Backpulver und die Milch unterrühren 
und den Teig auf drei gut gefettete und mit Bröseln ausgestreute 
Formen (z.B. Lamm, Hase, Henne oder Hahn) verteilen.
Im vorgeheizten Backofen bei 200 Grad (Umluft 180 Grad) ca. 
40 Minuten backen.
Die Figuren nach dem Backen vorsichtig aus der Form lösen 
und auf einem Kuchengitter auskühlen lassen. 
Dick mit Puderzucker bestäuben. 
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  OsternSchöne
Ein frohes
Osterfest
wünschen wir allen
unseren Kunden,
Freunden 
und Bekannten.

ElEktro SommErlattE
E.-Thälmann-Str. 5 · 06809 Roitzsch
Telefon 03 49 54 / 2 15 09

Allen Lesern, Anzeigenkunden, 
Städten/Kommunen/Gemeinden, 

Geschäftspartnern, Verteilpartnern
für das bisherige Miteinander ein herzliches 

Dankeschön sowie fröhliche Ostern 
mit Ihrer Familie und Ihren Freunden

wünscht das Team der

LINUS WITTICH Medien KG

Frohe Ostern wünscht Ihr

Medienunternehmen vor Ort

Allen Lesern, Anzeigenkunden, 
Städten/Kommunen/Gemeinden, 

Geschäftspartnern, Verteilpartnern

Frohe Ostern wünscht Ihr

Medienunternehmen vor Ort

Wir wünschen unseren Gästen

ein frohes Osterfest
Billardbar

Lange Straße 36 · OT Roitzsch 
Z (03 49 54) 2 13 98

Mo, Di, Fr, Sa ab 18.00 Uhr geöffnet

Wir richten Ihre Familien- und Vereinsfeier 
bis zu 80 Personen aus!

Termine nach Vereinbarung.

Nach der Feier können die Gäste direkt ins gemachte Bett 
fallen, man kann insgesamt drei Doppelzimmer mieten, 
entspannt feiern und übernachten. 

Osterbräuche mal anders Anzeige

In Bulgarien, Griechenland, Russland, Serbien und Schweden 
werden hartgekochte Eier rot bemalt als Symbol für das neue 
Leben, das durch das Opfer Christi erworben wurde. In Russ-
land ist es außerdem üblich, neben Ostereiern traditionelle Os-
terspeisen (Kulitsch, Pascha) am Karsamstag weihen zu lassen.
In Griechenland wird nach der Auferstehungsliturgie die Majiri-
tsa, eine Suppe aus den Innereien des Lamms gegessen, das 
dann im Laufe des Ostersonntags am Spieß gegrillt wird und am 
Abend werden in vielen griechischen Gemeinden Feuerwerke 
und Knallkörper gezündet. 
In Tschechien, der Slowakei, Ungarn und Rumänien wird am 
Ostermontag ein Brauch ausgeübt, bei dem die Männer Frauen 
mit Wasser, in Ungarn mit Parfüm, besprengen und mit einer Art 
handgemachten Rute die mit bunten Bändern geschmückt ist, 
„symbolisch“ (d.h. ohne weh zu tun) schlagen. Der Überlieferung 
nach soll dies die Gesundheit und Schönheit der betroffenen 
Frauen im kommenden Jahr erhalten. Frauen, die dabei über-
sehen werden, können sich unter Umständen beleidigt fühlen. 
Im Gegenzug schenkt die Frau dem Mann ein bunt bemaltes Ei 
oder auch einen geringen Geldbetrag. In manchen Gegenden 
kann sich die Frau dann am Nachmittag oder am darauf folgen-
den Tag revanchieren, indem sie Männer mit einem Eimer kalten 
Wassers übergießt. Quelle: Wikipedia.de

Fröhliche Ostern 
allen Kunden, Freunden und Bekannten

Naturstein und Grabmale
E. W. Noack

Karl-Liebknecht-Str. 23 · 06766 Bitterfeld-Wolfen/OT Wolfen
Tel. 0 34 94/4 43 42 · Fax 0 34 94/69 98 71

Funktel. 01 77/7 63 17 65
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  OsternSchöne

Fachbetrieb 
OT Roitzsch · Kirchstraße 6 A
06809 Sandersdorf-Brehna
Handy:  01 62/3 10 48 65
Tel.:  03 49 54/2 26 97

   Ein 
         friedliches 

Osterfest 
wünschen wir allen unseren Kunden, 

Freunden und Bekannten.

wimmer
seit 1977

heizung.wasser.gas

Neubau, Komplettbäder, 
Reparatur und Wartungsservice

- Beratung
- Raumgestaltung
- Tapezierarbeiten
- Wärmedämmung
- Fassadenanstriche

Maler & Lackierer
Olaf Kränkel
Bachstraße 6
06792 Sandersdorf-Brehna
OT Zscherndorf
Tel.  034 93 / 43 40 378
Mobil  01 76 / 83 09 43 14
Fax  034 93 / 82 39 57
email:  olaf.kraenkel@freenet.de

Fröhliche Ostern
allen Kunden, Freunden und Bekannten

Fröhliche Ostern 
allen Kunden, Freunden und Bekannten

06792 Sandersdorf-Brehna · Neuer Weg 1
Tel. (03493) 8 87 35 · Fax 8 90 99

Bau- und Möbeltischlerei Olaf Roth

Wir wünschen ein ruhiges und
erholsames Osterfest.

Physiotherapie
M. Bräuer - S. Willer

Richard-Wagner-Weg 3
06796 Brehna

Telefon 03 49 54/4 82 44

Der Brauch des Osterfeuers
Am Spätnachmittag des Karsamstags oder aber in der Nacht 
zu Ostersonntag brennt an manchen Orten vor der Kirche das 
Osterfeuer. In der Nacht oder am frühen Sonntagmorgen wird 
vielerorts die Osternacht gefeiert.
Häufig beginnt der Gottesdienst in der dunklen Kirche. Die Oster-
kerze, die neben dem Altar steht, wird am Osterfeuer angezündet 
und von dieser erhalten alle anderen Kerzen in der Kirche ihr Licht. 
Die Kerze symbolisiert Jesus Christus. Das Licht, das von ihm aus-
geht, vertreibt die Dunkelheit, so wie seine Auferstehung den Tod 
besiegt. Vielerorts steht aber auch das Osterfeuer symbolhaft für 
das Lichtwerden durch die Auferstehung Christi. Das Osterfeuer 
versinnbildlicht das neue Licht, das mit Christus in die Welt ge-
kommen ist. 

Foto: Kuhlemann/pixelio.de
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  OsternSchöne

Sandersdorf-Brehna/OT Zscherndorf
Delitzscher Str. 12 · Tel. 0 34 93/8 15 20

oder 0177/7663660

Ein frohes Osterfest 
wünscht

Führerschein auf Ratenzahlung möglich

Sandersdorf-Brehna/OT Zscherndorf

Fröhliche Ostern unseren Kunden, Ärzten und Geschäftspartnern

 

 

(                )

Ring der Chemiearbeiter 7 • 06792 Sandersdorf-Brehna Schulstr. 16 • 06792 Sandersdorf-Brehna OT Zscherndorf  
Tel.: 0 34 93 / 8 23 64 88    Tel. 0 34 93 / 51 48 58

E-Mail: asliebmann@web.de • www.pflegedienst-liebmann.de

Ein frohes
  Osterfest
            wünscht

OT Roitzsch 
Ernst-Thälmann-Straße 47 
06809 Sandersdorf-Brehna

Telefon: 03 49 54 - 2 27 42 
Telefax: 03 49 54 - 9 09 82 
Mobil:    01 78 - 2 47 19 19

■ individuelle Badgestaltung ■ Trockenbau
■ alten- und behindertengerechte ■ Bauservice
  Komplettlösungen

Ernst-Thälmann-Str. 4 · 06809 Roitzsch
Tel./Fax (03 49 54) 2 15 49 · www.riedel-und-gebauer.de

Wir wünschen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

frohe Ostern!
Elektroinstallation

RIEDEL & GEBAUERFirma

Osterhases Spiegeleikuchen  Anzeige

Zutaten:
250 g  Margarine
250 g  Zucker
250 g  Mehl
5   Ei(er)
1/2 Pck.  Backpulver
1 Liter  Milch
2 Pck.  Puddingpulver, Vanillegeschmack
3 Becher  Schmand
4 Becher  Crème fraîche
3 Pck.  Vanillezucker
2 Dose/n  Aprikose(n), halbe
2 Pck.  Tortenguss, klar 

Zubereitung:
Arbeitszeit: ca. 1 Std. / Schwierigkeitsgrad: normal
Aprikosenhälften abtropfen lassen und dabei den Saft auffangen.
Aus Margarine, Zucker, Mehl, Eiern und Backpulver einen Rühr-
teig zubereiten und bei 175-180° ca. 30 Minuten backen.
Aus Vanillepudding und Milch nach Packungsaufschrift einen 
Pudding kochen und abkühlen lassen. Schmand, Crème fraiche 
und Vanillezucker verrühren und unter den Pudding mischen.
Creme auf den Boden geben und das Ganze noch einmal ca.  
30 Minuten backen. Abkühlen lassen und mit den Aprikosen-
hälften mit der Wölbung nach oben belegen. Tortenguss nach Pa-
ckungsanweisung zubereiten, allerdings einen Teil des Wassers 
durch den Saft der Aprikosen ersetzen, und über den Kuchen 
geben. Kühl aufbewahren. 
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  OsternSchöne
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n wünschen die Mitarbeitenden 

der Sozialstation Sandersdorf.

DIAKONIE Soziale Dienste gGmbH

Diakonie
06792 Sandersdorf-Brehna • Hauptstraße 11

Tel.: 0 34 93 / 8 87 49

06792 Sandersdorf
Ring der Chemiearbeiter 6 e
Tel. 0 34 93 / 8 83 74

Das Team vomDas Team vom

Frohe Ostern
wünschen wir allen unseren 

Kunden, Freunden & Bekannten

06792 Sandersdorf
Ring der Chemiearbeiter 6 e
Tel. 0 34 93 / 8 83 74

Fröhliche Ostern 
wünscht

Mühlweg 12 b  Tel. 01 62/2 87 62 00
06809 Sandersdorf-Brehna OT Roitzsch  Tel. 03 49 54/2 28 28

dämmen und verputzen von Gebäuden

An der Hermine 4 · 06792 Sandersdorf

Telefon 
(0 34 93) 8 14 80

Autolackiererei 
Meisterbetrieb

Franz Latuszek
Inh. Marcel Angerstein

FACHBETRIEB
DER INNUNG

Unseren Kunden und 
Bekannten wünschen wir 

ein frohes Osterfest

Osterreiten in der Lausitz Anzeige

In der Oberlausitz, im Gebiet zwischen den Städten Hoyerswer-
da, Kamenz und Bautzen, zieht es jährlich viele Besucher in die 
Region. Auch in Ostritz beim Kloster St. Marienthal wird ein Os-
terreiten veranstaltet. Ende der 1990er Jahre hat man den alten 
Brauch auch bei Lübbenau in der evangelischen Niederlausitz 
wiederaufleben lassen.

Ablauf
Am Ostersonntag reiten die katholischen Männer einer Kirchen-
gemeinde in Gehrock und Zylinder auf festlich geschmückten 
Pferden in die Nachbargemeinde, um dieser die frohe Bot-
schaft zu verkünden, dass Jesus Christus auferstanden ist. Es 
ist Brauch, dass die besuchte Gemeinde einen Gegenbesuch 
durchführt. Jeder Prozessionszug, der aus bis zu 450 Reitern 
und Pferden bestehen kann, darf dabei den anderen traditionell 
nicht kreuzen. Zudem sind die Prozessionsstrecken bewusst so 
gelegt, dass es ermöglicht wird, in so vielen Orten wie möglich 
die Botschaft zu verkünden. Vorneweg reiten die Fahnenträger, 
die Träger der Christusstatue und des Kreuzes.
Vor Beginn der Prozession wird gemeinsam der Ostergottes-
dienst gefeiert, danach umreiten die Osterreiter bzw. Kreuzreiter 
die heimatliche Kirche, werden gesegnet und begeben sich auf 
den Weg, die frohe Botschaft in Form von traditionellen Kirchen-
liedern ins Land zu tragen. Die Kirche bzw. der Dorfplatz eines 
jeden Ortes, durch den der Zug führt, wird ebenfalls umritten. 
Dabei werden sorbische und auch lateinische Kirchenlieder 
gesungen; kurz vor Ausritt und teilweise auch zwischen den 
Ortschaften wird laut gebetet. Die Reiter des deutschen Pro-
zessionsteiles der Kleinstadt Wittichenau singen und beten auf 
deutsch und lateinisch, ebenso die Ostersaatreiter von Ostritz 
zum Kloster Marienthal an der Lausitzer Neiße.
In der besuchten Zielgemeinde werden die Reiter beköstigt. Vor 
dem Heimritt wird gemeinsam vor dem Friedhof oder in der Kirche 
gebetet und die Reiter werden ebenfalls vom Pfarrer gesegnet.
Den Abschluss des Osterfestes bildet seit 1983 ein gemeinsa-
mer Dankgottesdienst aller Reiter in der Rosenthaler Kirche am 
Osterdienstag sowie in der Wittichenauer Kirche.
 Quelle: Wikipedia.de
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  OsternSchöne

Bernd Panius
Bahnstraße 17 · 06809 Sandersdorf-Brehna/OT Roitzsch

Tel.: 034954 / 2 49 77 · Funk: 0171 / 2 31 72 52

Ein frohes
Osterfest
wünschen wir allen
unseren Kunden,
Freunden 
und Bekannten.

Haustechnik + Wartungsservice

Doberitzsch
Heizung - Sanitär - Gas
Büro: Bitterfelder Str. 36
06796 Sandersdorf / OT Brehna
Tel./Fax: 03 49 54 / 4 83 07
e-mail: info@doberitzsch.net
www.doberitzsch.net
Kundendienst: 01 63 / 8 84 83 10

Inh. W. Doberitzsch
OT Brehna

Kundendienst
rund um die Uhr

Doberitzsch

Hänze
  Raumausstatter · Polsterer · Sattler · Täschner

Th
o
m

a
s

  Paul-Schiebel-Str. 24a Tel. + Fax  03 49 54 / 2 13 55
  06809 Sandersdorf/ Funk          01 63 / 8 84 48 96
  Brehna/OT Roitzsch

Ein frohes Osterfest 
wünscht

Wir wünschen ein frohes Osterfest
Ihr Versicherungsteam der

Frank Böhme
Jana Syring

Hauptstr. 14
      06792 Sandersdorf - Brehna

Tel. 0 34 93/82 30 60
www.böhme-allianz.de
www.syring-allianz.de

Der Osterhase mag es kunterbunt Anzeige

Ostern ist für die Menschen auch das Fest des Frühlings - und 
ein Zeichen dafür, dass endlich wieder die warme Jahreszeit 
beginnt. Doch nicht nur im Garten erblühen Beete von neuem, 
auch im Haus darf es jetzt kunterbunt zugehen. „Farbenpräch-
tige Blumensträuße und Ostern, das gehört einfach zusammen. 
Dabei ist es ganz egal, ob man die Eltern oder liebe Bekann-
te beschenken oder sich selbst eine Freude bereiten möchte“, 
meint Beate Fuchs vom Verbraucherportal Ratgeberzentrale.de. 
Bei den aktuellen Blumen- und Farbtrends finde wohl jeder das 
Passende für seinen persönlichen Geschmack. Kunterbunt und 
so fröhlich wie der Frühling, etwas verhaltener, aber nicht weni-
ger chic in Pastellfarben oder ganz natürlich: diese drei Stilrich-
tungen prägen den Geschmack in Sachen Blumendeko in die-
sem Frühjahr. „Classic Nature“ lautet der Titel eines Ostertrends, 
in dem der Frühling und dessen Natur im Mittelpunkt stehen. 
 

Foto: djd/Blume 2000 new media
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Liebe Kunden und Patienten, 
wir wünschen Ihnen 
ein schönes Osterfest.

Sittig Apotheke Bitterfeld
Bahnhofstraße 27 

06749 Bitterfeld-Wolfen
Telefon (0 800) 8 80 95 00

Sittig Apotheke Sandersdorf
Platz des Friedens 1a 

06792 Sandersdorf-Brehna
Telefon (0 34 93) 8 80 95

Sittig Apotheke Wolfen
Fritz-Weineck-Str. 10 

06766 Bitterfeld-Wolfen
Telefon (0 34 94) 4 41 68

Sittig Apotheke Zörbig
Lange Straße 2
 06780 Zörbig

Telefon (0 800) 0 74 88 44

wünschen wir allen
unseren Kunden,
Freunden und Bekannten

Gießler - Ewald GbR
Zimmerei und Bedachungen
Lindenstraße 19
06809 Sandersdorf/Brehna  - OT Roitzsch 
Tel.  03 49 54 - 2 49 54  und  2 49 55
Funk  01 72 - 9 85 03 06 

Zimmerei 

Gießler                                 & Ew      ald

Uhren & Schmuck
Uhrmachermeister

P. Fahrenkrug
Hauptstraße 7 · Tel. 8 88 87 · 06792 Sandersdorf-Brehna

Uhren & Schmuck

P. Fahrenkrug
Hauptstraße 7 · Tel. 8 88 87 · 06792 Sandersdorf-Brehna

wünschen wir allen unseren Kunden,wünschen wir allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten.

Ein frohes Osterfest

Nachhaltig schenken Anzeige

Wer auf der Suche nach einem ökologisch sinnvollen Osterge-
schenk für den Nachwuchs ist, wird bei der Trinkflasche „Emil“ 
fündig. Die wiederbefüllbare Glasflasche in peppigem Design 
wird umweltschonend in Europa produziert und ist ein prakti-
scher Begleiter für Kindergarten, Schule und Freizeit. Auf Ein-
weg-Kunststoffflaschen und Wegwerfverpackungen aus dem 
Kiosk oder dem Supermarkt kann man so leicht verzichten – das 
hilft, die Müllberge zu reduzieren. Ein weiterer Vorteil: Während 
Flaschen aus Plastik oder Aluminium gesundheitsschädliche 
Weichmacher oder Lacke enthalten können, die in das Getränk 
übergehen können, ist die Glasflasche vollkommen schadstoff-
frei und lebensmittelecht. Auch ein Briefumschlag voller Gut-
scheine, den die Kinder jederzeit einlösen können, bietet sich als 
Ostergeschenk an. „Ein Filmabend mit Popcorn – du darfst den 
Film aussuchen“ oder „Eine halbe Stunde länger wach bleiben“: 
Das sind nur einige der vielen Möglichkeiten für einen selbst 
gestalteten Gutschein. Ob Tiere, Natur, Sport oder Technik: Oft 
interessieren sich Mädchen und Jungen für ganz spezielle The-
men. Warum also nicht mal ein Jahresabo für ein Kindermagazin 
verschenken? Damit fördert man gleichzeitig den natürlichen 
Lesedrang der Youngsters. Einen Überblick über Kinder- und 
Jugendzeitschriften mit Qualitätssiegel der Stiftung Lesen findet 
man etwa unter www.stiftunglesen.de.
Eine Information von www.emil-die-flasche.de/djd 59622

  OsternSchöne
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Aufgewacht! Ostern steht vor der Tür!

SCHROTTHANDEL
Inh. Matthias Hahn

Öffnungszeiten
Mo - Fr 07.00 - 15.30 Uhr
Mi 07.00 - 17.00 Uhr
Sa 08.00 - 11.00 UhrAnkauf von 

Papier & Pappe

Antonienstraße 31a
06749 Bitterfeld

Tel: 0 34 93/ 2 22 08
Fax: 0 34 93/ 9 29 144

Annahmeschluss: 1/2 H vor Geschäftsschluss

Wir wünschen allen erholsame Tage!

Ein frohes Osterfest
wünschen wir allen 
unseren Kunden
Ihr Team des

RS-Markt  
Inh. Rita Scholz

Postagentur • Lotto-Toto
Ernst-Thälmann-Str. 57 • OT Roitzsch
Tel. 03 49 54/2 12 95

Ein frohes Osterfest im Kreise
 Ihrer Familie und Freunde 

wünscht Ihnen
Torsten Steinau

Allianz Generalvertretung
Leipziger Str. 54, OT Wolfen
06766 Bitterfeld-Wolfen

torsten.steinau@allianz.de
www.torstensteinau-allianz.de

Tel. 0 34 94.38 41 38
Mobil  01 77.666 58 55

Bürozeiten:  Mo - Fr       9.00 - 12.00 Uhr 
und  Di und Do 15.00 - 18.00 Uhr

OT Bitterfeld · Bahnhofstraße 6 · 06749 Bitterfeld-Wolfen

B&H IMMOBILIEN

Wir suchen für solvente Kunden in/um Wolfen,

Bitterfeld, Sandersdorf und Umgebung

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser

Tel. 0 34 93/30 56 30 · www.bh-immo.de

Fax 0 34 93/30 56 56 · info@bh-immo.de

          w
ww.goitzschemakler.de

Frohe Ostern
OT Bitterfeld · Bahnhofstraße 6 · 06749 Bitterfeld-Wolfen

• Ein-/Zwei-/Mehrfamilienhäuser

Neubauangebote an der Goitzsche 
und in Muldenstein! 

Unsere Tätigkeit ist für 

den Verkäufer kostenfrei!

  OsternSchöne
Ein bunter Osterstrauß Anzeige

Kurz vor Ostern, meist am Gründonnerstag, werden Zweige ge-
schnitten, die dann bis zum Ostersonntag bei Zimmertemperatur 
in einer Vase Blätter austreiben. Dies symbolisiert nicht nur die 
Freude über das Wiedererwachen der Natur im Frühling, son-
dern auch die Wiederauferstehung Christi. Traditionell werden 
hierfür Zweige der Birke, der Kirsche, des Hasels und vor allem 
in katholisch geprägten Gegenden Palmkätzchen verwendet. 
In jüngerer Zeit finden auch die Zweige der Forsythie und des 
Korkenzieher-Hasels Verwendung. Am Karsamstag oder direkt 
am Ostersonntag werden die Zweige mit bunt bemalten Eiern 
oder auch kleinen österlichen Figuren geschmückt.
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Delitzscher Unternehmen setzt auf Qualität und Vertrauen 
Rundum-Service bei Glocke Pool - Alles aus einer Hand 
Delitzsch. Die Firma Glocke 
Pool aus Delitzsch, die bereits 
auf eine über 25-jährige Be-
triebserfahrung zurückblicken 
kann, bietet ihren Kunden eine 
breite Palette rund um das 
Thema Pool. Von preiswerten 
Lösungen bis hin zum spek-
takulären Eventbecken, das 
keine Wünsche offenlässt, ist 
für jeden Geldbeutel und un-
terschiedlichste Grundstücks-
voraussetzungen alles dabei. 
Um sich von der Produktviel-
falt selbst zu überzeugen, lohnt 
der Besuch der 2000 Quadrat-
meter großen Ausstellungsflä-
che in Delitzsch. 
„Der Standort wurde in den 
zurückliegenden Jahren ste-
tig weiterentwickelt“, erklärt 
Hans-Jürgen Glocke, und, wie 
sein Sohn Stephan hinzufügt, 
wird gerade aktuell wieder flei-
ßig gewerkelt. Zurzeit entsteht 
ein neues Bürogebäude und 
die Ausstellungsfläche erfährt 
eine Erweiterung. Bereits im 

März sollen die laufenden Ar-
beiten beendet sein und die 
Kunden können sich auf aller-
hand Neues und Modernes, 
aber auch auf Altbewährtes 
freuen. Bewährt hat sich auf 
alle Fälle der Komplettservice 
aus einer Hand. Das beginnt 
mit einer umfassenden Bera-
tung und der fachmännischen 
Planung, setzt sich durch die 
meisterhafte Realisierung 
durch ein motiviertes Team 
und Partner fort und reicht bis 
zum Service, wie Wartung und 
Pflege. Bei Bedarf beraten die 
Mitarbeiter auch zum Thema 
Finanzierung. Selbst beson-
dere Herausforderungen seien 
für den Fachbetrieb kein Prob-
lem. Sogar für Menschen, die 
zum Beispiel auf Chlor aller-
gisch reagieren, gibt es spezi-
elle Lösungen. 
Schwimmbad-Überdachun-
gen bieten nicht nur Schutz 
vor Wind und Wetter, sondern 
bieten auch einen perfekten 

Unfallschutz für Kinder und 
Haustiere. Außerdem, so ist 
sich Stephan Glocke sicher, 
verlängern sie die Badesai-
son, senken Energiekosten 
und halten das Badewasser 
sauberer. Auch hier werden 
verschiedene Varianten in der 
Ausstellung vorgestellt. Was 
Wärmepumpen anbelangt, 
gibt es eine neue Generation, 
die leise und effizient arbeitet. 
„Wir legen großen Wert auf 
hohe Qualität und eine über-
durchschnittliche Langlebig-
keit unserer Produkte“, betont 
Stephan Glocke, Chef des Fa-
milienunternehmens Glocke. 
Zuverlässigkeit und Vertrau-
en sind für das Unternehmen 
selbstverständlich. 

Kontakt: Glocke Pool GmbH, 
Dr.-Helmut-Schreyer-Straße 
14, 04509 Delitzsch, 
Tel. 03 42 02 / 5 10 01,
info@pool-glocke.de,
www.glocke-pool.de

  
 

       Anzeige

ISB-Landsberg
auch 2018 - Ihr zuverlässiger Partner

wenn‘s um Immobilien geht

stressfrei mit Garantie

Kauf oder Miete
Wertermittlung
Baufinanzierung
individuell geplante Massivhäuser

Simone Bartlitz
Merseburger Str. 2, 06188 Landsberg

Tel. 034602/48946 - 0170/2413518
www.ISB-Landsberg.de, info@isb-landsberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10

04916 Herzberg (Elster)
Tel. 03535 489-0

info@wittich-herzberg.de

komplettpaket

Geschäftskunden-

Exklusiv zum Sparpreis von:

375,00 EUR 

inkl. MwSt.

✔  500 Visitenkarten
✔  1.000 Briefbogen DIN A4
✔  1.000 Briefumschläge  

bedruckt; 
DIN lang mit Fenster

✔   Gestaltung inklusive
✔  Versand frei Haus

Ihr

Exklusiv zum Sparpreis von:

www.augenlichtretter.de
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Besuchen Sie uns in DELITZSCH auf über 2.000 m² 
in gepflegter, schöner Ausstellung. Sie werden von unseren professionellen 

Mitarbeitern umfangreich beraten.

Alles aus einer Hand: Beratung • Planung • Finanzierung • Realisierung • Service

Pools und alles für drin, drüber und drumherum

Dr.-Helmut-Schreyer-Str. 14 (neben McDonald’s) • 04509 Delitzsch • Tel. 034202 51001
Fax 034202 51003 • info@pool-glocke.de • www.pool-glocke.de

Glocke-Pool GmbH

Wir bauen in Delitzsch für Sie
Neu - Um - Aus

Wir bauen in Delitzsch für Sie
Neu - Um - Aus

Glocke-Pool erfüllt seit 1991 
Poolträume

Testen Sie unsere Gegen-
schwimmanlage. Baden Sie 
in warmen, kristallklaren mit 

Meersalz gepflegtem Wasser!

Wir brauchen Platz!
Gemeinsam mit unseren 

Lieferanten

> Werks- und Lagerverkauf 
Made bei EU

•	 Pools in vielen Größen und Varianten
•	 Überdachungen und
    Abdeckungen
•	 Wärmepumpen 
•	 automatische Bodensauger 
•	 Sandfilteranlagen 
•	 Edelstahlleitern und Treppen
•	 auf Wunsch verschiedene  Pool-Sets
> kostenloser Wassertest
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Ernst-Thälmann-Straße 6 · 06809 Roitzsch
Tel.: 0163 - 41 000 58 · Inhaber Bodo Weinert

Roitzscher Küche
Essen auf Rädern 

Lieferung auch am Wochenende und an den Feiertagen

Speiseplan vom 14. bis zum 31. März 
Mittagstisch vor Ort von 11:30 - 13:30 Uhr

Zu jedem Essen wird ein kleines Dessert oder saisonbedingt Obst gereicht. Gibt es zum 
Menü kein Gemüse, wird Salat gereicht. Bei Unverträglichkeit einzelner Komponenten 
oder Menüs kann ich Ihnen, nach vorheriger Absprache, eine Alternative anbieten.
Das Menü wird in einer wiederverwendbaren Assiette geliefert. Nach Benutzung wird 
um Rückgabe gebeten. Das Menü kostet 3,50 EUR.
Bestellen können Sie gerne auch über E-Mail: bodo.weinert@web.de oder 
über Facebook: https://de-de.facebook.com/roitzscherkueche/. 
Änderungen sind vorbehalten!

Speiseplan März 2018
Mittwoch, 14.03. pochierter Fisch, Kräutersoße, Salzkartoffeln
Donnerstag, 15.03.  Bratwurst, Grünkohl, Salzkartoffeln
Freitag, 16.03. Krautroulade, Salzkartoffeln
Samstag, 17.03. Eierkuchen, Apfelmus
Sonntag, 18.03. Hähnchenschenkel, Erbsengemüse, Salzkartoffeln 
Montag, 19.03. Grüne Bohnensuppe mit Kassler
Dienstag, 20.03. Paprikaschote, Salzkartoffeln
Mittwoch, 21.03. gebratenes Fischfilet, Weißweinsoße, Reis
Donnerstag, 22.03. Grützwurst, Sauerkraut, Salzkartoffeln 
Freitag, 23.03. Schweinegulasch, Nudeln 
Samstag, 24.03. Grießbrei mit heißen Kirschen 
Sonntag, 25.03. Schweinebraten, Lauchgemüse, Klöße 
Montag, 26.03. Kartoffelsuppe mit Würstchen
Dienstag, 27.03. Königsberger Klops, Kapernsoße, Salzkartoffeln
Mittwoch, 28.03. Hühnerfrikassee, Reis
Donnerstag, 29.03. Wurstragout in Tomatensoße, Nudeln 
Freitag, 30.03. Krautpfanne mit Hackfleisch, Salzkartoffeln 
Samstag, 31.03.  Kaiserschmarren mit Rosinen und Vanillesoße 

wie immer ➠ zuverlässig ➠ vorteilhaft ➠ schnell
➠ auch samstags 8 - 12 Uhr ➠

CAT Maschinen für den Agrar-  
und Kommunaleinsatz ➢ www.FLTR.de

KONTAKT - INFO - BUCHUNGEN: 

BALLON 2000 
Frank Littich 

Küttener Anger 5
06193 Petersberg

Funk 0173 / 3 85 88 55

Tel. 03 46 00 / 2 07 93

Die Geschenkidee!
Verschenken Sie ein Stück Himmel – eine Ballonfahrt

Frühjahrsaktion 170,- €

  Strohhut 
       tagespflege
            - Hier fühle ich mich wohl -

       

06792 Zscherndorf
Vogelallee 3 

Telefon 0 34 93/51 42 51

       20.03.2018 ab 14.00 Uhr

 Frühlingstanz 
in Zscherndorf

mit DJ Rudi und hausgeb. Kuchen

       20.03.2018 ab 14.00 Uhr

GLASEREI

24h Notdienst:  0172-984 95 25

Ilona Brandt  & 

Roland Thürmann
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 Reparaturverglasung
 Glas & Spiegel nach Maß
 Fenster & Türen mit 
    Aufmaß und Montage
 Bleiverglasung
 Reparatur- und 
   Einstellarbeiten an 
   Fenstern, Türen und 
   Rollläden
 Schaufenster 
 Fensterbänke

Wolfen
Büro, Werkstatt, 
Ausstellung 
Thalheimer Str. 81 
06766 Wolfen
Tel.: 03494 / 500671

Brehna
Büro, Buchhaltung 
Quetzer Weg 6a

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!
Winteraktion:

Eingangstüren nach

Maß in Meisterqualität!

Einfach. Natürlich.
Abnehmen. 

  rein p� anzlich
  nahezu kalorienfrei 
  schnell sättigend
  zur unterstützenden Behandlung 

 von Übergewicht und besseren 
 Gewichtskontrolle

Jetzt nur in 

Ihrer Apotheke:

PZN 09780933
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Das Wetter spielt
nicht richtig mit,  

der Frühling lässt uns warten.
Der Hase, der ist trotzdem fit, 

das Osterfest kann starten.

Das Team der

Susanne Zitzmann
Tel./Fax 03493/9781765

wünscht allen  
ein erholsames  

Osterfest!• Fenster und Türen • Überdachungen
• Rolläden, Markisen • Metallbau
• Garagentore  • Innenausbau/Innentüren

Frohe Ostern
allen Kunden, Freunden

und Bekannten
Fenster • Türen
Bauelemente
Verkauf • Montage • Service

Unser Leistungsprofil

Uwe Denkewitz · Meisterbetrieb
OT Holzweißig • Hauptstraße 32
06808 Bitterfeld-Wolfen
Telefon: 0 34 93 / 6 19 70 • Fax: 0 34 93 / 60 41 58
Funk 0176 / 22 27 35 72 

Ihr Ansprechpartner für die Pflege: 

Tel. 03493/514 0990
Schwester Angelika Lahse (PDL)

Ihr Ansprechpartner für die Wohnungen: 

Tel. 03493/82 6000
Frau Annett Hardow

Betreutes Wohnen
Ambulanter Pflegedienst

Tagespflege
Verhinderungspflege

nur noch

2 Wohnungen
mit Einbauküche

  Ostern
Schöne
Wenn es Ostern regnet,
ist die Erde den ganzen Sommer
über durstig.

Überlieferung
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Ein frohes Osterfest und erholsame, frühlingshafte 
Stunden im Kreise der Familie wünscht das Team der

Physiotherapie
H. Kalkofen

Ring der Chemiearbeiter 8
 06792 Sandersdorf / Brehna 

Telefon 0 34 93 / 82 32 00

Unser  Osterei  für Sie:

3 für 2 
kaufen Sie 2 Wohlfühlmassagen und

bekommen Sie die 3. geschenkt!

Aktion gültig bis zum 31.03.2018.

Wohngemeinschaften
Tagespflege · Senioren-Stübchen
Tel. 0 34 93 / 51 45 65
06792 Sandersdorf-Brehna · Straße der Neuen Zeit 21
E-Mail: info@pflegetaenzer.de · Internet: www.pflegetaenzer.de

in      Sandersdorf-Brehna

• Grundpflege (SGB XI)
• Behandlungspflege (SGB V)
•  niedrigschwellige Betreuungs-

angebote (§ 45 b, SGB XI)
•  Hauswirtschaftliche 
 Versorgung

Tel. 0 34 93/5 16 75 45
• Krankenhausnachsorge
•  Pflegeberatungsbesuche
•   Vermittlung von weiteren  

vertrauensvollen 
 Dienstleistungspartnern
•		Pflegeberatung nach § 45 SGB XI

Wir wünschen frohe Ostern

Landgasthof „Zum Schützenhaus“
in Brehna

Am 21.04.2018, weils so schön war auf Wunsch der Fans 
Livemusik mit „The Aristonas“

nach dem Motto: Die alten Männer wollen‘s nochmal wissen …

Ostersonntag, 01.04.2018  
von 11.30 - 14.30 Uhr

Osterbuffet: Frühlingssuppe, Lammbraten aus der Keule, 
Maishähnchenbrust, Schnitzelpfanne mit Spargel, 
Fischvariationen auf Gemüsereis, Pfannengemüse, 
Champignons, Butterbohnen, Eis und Kuchen ...

20,80 Euro/Person

Ostermontag, 02.04.2018
von 11.30 - 14.30 Uhr · à la carte

Reservierungen: Tel. 034954/48107

·In ruhiger, grüner Umgebung 
sorgen unsere freundlichen 

Mitarbeiter für einen abwechslungs-
reichen Tagesablauf und optimale pflegerische Betreuung.reichen Tagesablauf und optimale pflegerische Betreuung.

• Alten- und Krankenpflege • Verhinderungspflege • 24 Std. Intensivpflege

In dem betreuten 
Wohnen ist eine 
Wohnung frei.

Info´s zu allen Leistungen erhalten Sie unter 
Telefon: (03 49 54) 24 99 93  | www.pflege-aktiv-sb.de

info@pflege-aktiv-sb.de | Pestalozzistraße 19 | 06796 Brehna

Wir wünschen ein

frohes Osterfest!

fo
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 - 
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Straße der Neuen Zeit 16 • 06792 Sandersdorf-Brehna
Tel. 03493/51 69 69 • www.physiotherapie-ristok.de 

Sektoraler Heilpraktiker · Schmerztherapeut

Wir wünschen allen ein 
gesegnetes Osterfest 

und eine erholsame Zeit
Für Ihre Lieben jederzeit bei uns 

erhältlich - GeschenkGutscheIne -

Saisoneröffnung

Wir haben Freitag bis Sonntag
von 14 bis 16 Uhr geöffnet.

Im Licht der Ostersonne
bekommen die Geheimnisse der
Erde ein anderes Licht.

Friedrich von Bodelschwingh
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